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Das Koifüm 


in Vergangenheit und Gegenwart. 


1 
Einleitung. Im Orient. 


ie Sonne geht im Often auf. Gen Often wendet fid) der Blid, wenn e3 gilt, bem 

Werden der Kultur nadjguipüren. Völker treten frühzeitig in Alien und am Nil 
auf, bie vom eifrigen Streben ergriffen find, jid) die Mittel und Formen 61168 7 
Dafeins zu verfdaffen. Schon im fünften vorchriftlichen Yabrtaujend, in dag der 6 
Glaube bie Exfchaffung des Paradiejes und des erften Menfchenpaares verlegt, haben 
Kiinftler ben Meißel geführt, Architekten Bauwerke errichtet, Gelehrte fid) eines finn- 
reichen Syftems der Schrift bedient und fleißige Hände haltbare Stoffe von Flachs und 
Wolle funjtgered)t gewirkt und gewebt. Bereits damals galt im Stromlande des Euphrat 
und Tigris und in Ägypten das paradiefiiche Feigenblatt als unmodern, war e8 bod) 
längſt erfet durd Kleidungsstücke, deren Herjtellung ein Hohes Maß tedjnijdjer Fertig- 
feit beanjprudjte. Wie die Denkmäler ber alten Völker be8 Drient3 beweijen, find 
Srauenkleid, Männerrod, Hofe, Mantel, Gürtel, Hut, Schuhe, Fächer, Wedel und Schirm 
{hon zur typijden Ausbildung in einer Beit gelangt, bie Jahrtaufende Hinter unà liegt. 
Mag in ber Folgezeit bie rajtíoje Suht nad) Veränderung im Koſtüm jcheinbar 8 
gezeugt haben, jo find bod) bie Grundformen im Wandel fultureller Entwidlung wenig 
verändert worden. Und jo bejteht in der Tracht zwiſchen jebt und ehemals ein lebendiger 
Bujammenhang, weil die bewegenden Clemente immer gemelen find: fid) zu ſchützen vor 
den Einwirkungen des Klimas und jid) zu jchmüden. 

Das Land der Pharaonen mit feinen gewaltigen Pyramiden ijt in Europa immer 
aí$ das eigentliche Wunderland des AUltertums gepriefen worden, aber nun macht ihm 
das Land zwiſchen Euphrat unb Tigri3, wo bie 11001001611 Städte Ninive und Babylon 
06110110611 Haben, ben Rang ftreitig. ©8 gewinnt den Anjchein, als ob der Einfluß ber 
babylonifd-affyrijden Kultur auf die Entwidlung ber griechiich-römiichen Welt und 
mithin auf das ganze Abendland mod) bedeutender al3 jener der 880011161 06106161 fei. 

Soweit bie Geldjidjte der Tracht in Betracht fommt, läßt fih der größere Einfluß 
Babyloniens und Aſſyriens beftimmt nachweifen. Hier ift bie Tertilfunft im grauen 
Altertum Hoch entwidelt, denn man wirft, webt, jtidt, fertigt Polamenten an und färbt 
in ausgezeichneter Weile. Die Prachtitoffe werden mit Rofetten in konzentriſchen Kreijen 
und Duadraten oder in größeren Feldern mit dem Motiv des zwiſchen zwei 7 
oder Genien geftellten Lebensbaumes gemuftert. Breite Bordüren beftidt man mit 
figurafen Szenen und beffere Koftüme behängt man mit gefnüpften Sranjen und Quaften, 
wie fie {hirer und ftilgerechter nicht zu benfen find. Sogar bie Kunft der 48 
۱06۱1111 beitanden zu haben, wenigften3 weiſt auf folches Vorbild ber tertile Stil jener 
Flachrelief3 im Wlabafter Hin, mit denen die Wände im Palaft zu Ninive bededt waren. 
Das ganze Vorderafien ijt während des Altertum von dieſer babylonijch-afjyrijchen 
Textilkunſt und ihrer Mufterung beeinflußt worden und mittelbar hat fid) ihr 
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Nun, auf Gold fam e3 den Frauen der rimifden Ariftofratie nicht an, denn bie 
meijten Familien Hatten Reichtiimer im Werte von Millionen eingeheimft. Rede Laune 
wurde ohne weiteres befriedigt und jede begehrte Koftbarfeit getauft. Bunt gemirkte 
Schals, goldbordierte Kopftücher, haarfeine Schleier, &Connenidjirme mit reich verzierten 
Stäben, gejtidte oder bemalte Fächer und allerlei finngefälliger Tand waren unentbehr- 
liche Lebensbediirfniffe geworden. Die Stola wurde an ben goldgeftidten Säumen, bem 
ſchmalen Halsjaume und unten an ber breiten instita, dem angenähten volantartigen 
Abſchluſſe des Gewandes, mit Edeliteinen und Perlen befegt. Ebenſo reich war ber 
Gürtel verziert. Perlen fchimmerten fogar an ben roten Verſchnürungen der Sandalen 
und an den roten Schuhen, ausgezeichneten Arbeiten, die bezeugen, daß der Schuhmacher, 
wenn er nur will, fich zum Kunſthandwerker emporjdwingen fann. 

Hiermit noch nicht genug: aud) die gazeartigen coijden Gewänder fanden trop ihrer 
Durchſichtigkeit zahlreiche Verehrerinnen. Das Bloßſtellen der meiblichen Reize erregte 
jogar den Unwillen des leichtfertigen 90101. Won der üppig gefleideten Hetäre fonnte 
der Dichter fagen: 


— — nil obstat Cois tibi: paene videre est ut nudam. 


9183 wenn bie Hetären nur allein forche Kleider getragen hätten — junge 7 
und Frauen ber befjeren Gejellichaft blieben bem Hetären nichts 1. 

Hinter dem zunehmenden Luxus der Toiletten fonnte die Haartradt ber Frauen 
nicht zurüdbleiben. An Stelle der einfachen griehiichen Frijuren, die während der 
Republik getragen wurden, traten in ber Kaijerzeit ſehr gefünftelte, und gwar vornehm- 
fid) Solche mit Reihen von Löckchen über ber Stirn, bie an 01011166۴ 113 07۰ 
0100111106 Vorbilder erinnern. Ein bezeichnendes SBeijpiel bieler Art bietet bie 6 
der berüchtigten Mefjalina, der Gemahlin des Claudius (Abb. 22). Die aus mehr- 
fachen Löckchenreihen bejteBenbe Frilur der Giulia des Titus macht in ihrer Höhe und 
Schwulftigfeit den Eindrud einer Perüde (Abb. 23). Bei anderen Frifuren find 6 
Haare mitteí8 be8 Brenneifjens parallel zum Scheitel vollftdndig pfilfiert und Hinten furz 
gelodt (bb. 24). Später wurden hohe Koiffuren von Flechten beliebt, bie vorn wie 
Diademe emporragten. Sn folder Frijur find Marciana, die Schweiter des Trajan, 
und Fauſtina, die Gemahlin des Antoninus Pius, dargeftellt (Abb. 25 u. 26). So 
mannigfaltig find die Frifuren während der 8aijergeit, daß der Schluß, jede tonangebende 
Dame Habe ihren Stolz in der Erfindung einer neuen, mbgfidjt fiinftliden Coiffure 
gelucht, nicht abzumeilen ift. Sehr begehrt war für diefe Frifuren das hochblonde und 
bejonders das rotblonde Haar ber germanijden Frauen. ($8 wurde zu hohen Preifen an- 
gefauft, jo daß Martial in einem Gedicht auf die „wahrheitsliebende” Fabulla jagen ۰ 
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32 Die Zeit der Karolinger. 


von goldenen Linien überzogen. Lange Obrgebdnge, gewöhnlich in Ring- oder Rauten- 
form, und ein mit ©delfteinen Deletes Gürtelichloß, beide von Gold, find jtet3 vor- 
handen. Die Männer legen großen Wert auf bie mit Cdelfteinen bejebte große Gold- 
agraffe, welche auf der rechten Schulter den Mantel zuſammenhält, und auf einen 
Gürtel, der nicht minder foftbar als jener ber Damen ijt. Der Mantel ijt fürzer 8 
der alte germanijdje und wird jo getragen, daß er mit dem vorderen Zipfel bis fnapp zu 
den Knien, Hinten aber etwas länger herabfallt (Abb. 33). Bis zu den Knien reicht 6 
die Tunifa, denn zu einer folchen ijf ber Kittel umgewandelt. Sie ijt weit und bequem 
und jo über den Gürtel gezogen, daß diefer durch den überfallenden Bauſch verdedt 
und nur an feinem fura herabhängenden Ende erkennbar ijt. Unten ift fie an beiden 
Seiten mit einem kurzen Sli verjehen, um den fid) bie Bordüre Herumpieht. Um ben 
Halzausichnitt und ben Abſchluß der Wrmel find gleichfalls breite Bordüren gelegt. 
Ebenjo fehlt nicht, wie bei dem leide der Damen, ber breite Vorderftreifen, ber vom 
20180121011111 bis zum unteren Saume reidt. Bu den Şofer find Häufig Watt ber 
Binden Gamaldjen gefügt, aber ebenfalls mit Umfchnürung. Unter den Schuhen finden 
fid) ſolche, die vorn die Zehen frei laſſen oder völlig geſchloſſen und mit den Gamaſchen 
aus einem Stück gearbeitet ſind. In ſpäterer Zeit kommen noch Stiefel von rotem 
Leder vor, deren Schäfte bis zur halben Höhe der Unterſchenkel reichen und oben einen 
ſchmalen Üüberfall beſitzen. Die ganze Kleidung iſt lebhaft farbig und gewinnt durch das 
Gold. Die Purpurfarbe, welche zur Verwendung gelangte, umfaßt eine große Menge 
von Nuancen, die ins Rote, Violette, Blaue und Graue hineinſpielen. Daneben finden 
ſich ein leuchtendes Scharlach, ein kräftiges Gelb und ein ſattes Braun. Mit allen 
Mitteln iſt nach einer möglichſt prächtigen Wirkung geſtrebt. 

Staunend mag das einfache Volk auf die Pracht, welche die Herrſcher, Fürſten und 
Vornehmen entwickelten, hingeſchaut Haben. Die Beit hatte aber aud) ifm einige Vor— 
teile in der Tracht beſchert, die ſeinem beſcheidenen Luxusbedürfnis beſſer als früher 
Rechnung trugen. Der enge und kurze fränkiſche Kittel war weiter, länger und mithin 
bequemer geworden. Faſt reichte er bis zu den Knien, und war er gar zu lang, ſo 
zog man ihn nach dem Beiſpiele der Vornehmen über den Gürtel ein wenig empor. 
Auch hatte er vorn auf der Bruſt, vom Halsausſchnitt an, einen kurzen Schlitz erhalten, 
ſo daß er ſich beſſer als früher über den Kopf ziehen ließ. Der Kittel war zu einer 
Art Tunika umgewandelt, in der ſich vortrefflich arbeiten ließ und den auch in Ver— 
bindung mit dem Mantel der Kriegsmann trug. In ſeiner verbeſſerten Form hat ſich 
der Kittel als volkstümliches Arbeitsgewand durch die Jahrhunderte erhalten bis zu 
unſeren Tagen. In Frankreich nennen ſie ihn „Blouſe“, am Niederrhein iſt die Be— 
zeichnung „Kittel“ allgemein gebräuchlich. Arbeiter und Bauern tragen ihn von blauem 
Leinen, beſtickt in alter Weiſe auf den Schultern und am Bruſtſchlitz mit gemuſterten 
Streifen in ſchwarzen oder grünen Leinenfäden, als ob bie ſpätrömiſche Art der Tunita- 
verzierung noch nachwirfe. 

Das farolingijde Koftüm ift weit verbreitet 1۹61061611 in Europa — e8 wurde in 
Burgund, in Aquitanien, in Neuftrien, in Auftrafien, von ben Wngeljachjen und jogar 
von ben Normannen getragen. Seine Herrichaft behauptete e8 bis ing elfte Jahrhundert. 
Zieler lange Beſtand wurgelte in febr natürlichen Gründen. Stark burdjept mit 1۰ 
romijden Clementen, wie denn aud „Tunika“ und „PBallium” die damals üblichen 
Bezeichnungen für Kleid und Mantel find, entſprach e8 dem unter der Führung ber 
Kirche zur Herrichaft gelangten Latinismus. Unabläſſig arbeitete bie Hierardie an ber 
Aufgabe, dem römischen Chriftentum das Übergewicht über bie germanijde Nationalität 
zu fihern. Latein war feit dem Jahre 742 Kircheniprache, war Staats’ und Rechts- 
Iprache, überhaupt die Sprache der Gebildeten geworden. Einhard, obwohl ein Franke, 
Ichrieb fein Leben Karls des Großen im eleganteften Latein. Die mönchiſche Gelehr- 
jamfcit mwurzelte in fateinijdjer Bildung. Der junge rante, der aus ber Kloſterſchule 
hervorging, war ein römiicher Theologe geworden. Was germaniih war, galt als 
0010111۱10, verderblih unb war mithin nur wert, mit Stumpf und Stiel ausgerottet zu 
werden. Entwidelte fich auch allmählich eine Gegenjtrömung, fo mar fie bod) vorerit 
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34 Nitterliches Leben, Frauendienſt und 60810111 


Verherrlidung der Geliebten glänzenden Ausdrud verlieh, war ٧0111011061. Es begannen 
bie Wettfämpfe in Gejang, die „corts d'amor“, bie anmutigen Spiele der Liebeshife oder 
Minnegerichte, und e3 fanden zu Ehren der Damen ritterfidje Turniere Hatt bie ben 
zu einem Glücklichen machten, der aus {hiner Hand den Preis empfing. 

Und wie im Süden, jo im Norden Frankreich, wo bie Trouvères ihre Helden- 
gedichte und Romane fpannen, die Meneftrierd die Gedichte im Kreife der Zuhörer 
begeiftert vortrugen und die Jongleurs fie mit Gefang und Synitrumentalmufit begleiteten. 

Dieſes ritterliche Leben, das feine vornehmfte Förderung an den Höfen des Hohen 
franzöfiichden 91068 fand, drang mit feiner Poefie und feinem Frauendienſt über bie 
Grenzen Frankreich und verbreitete fich jchnell durd) alle zivilifierten Völker des Whend- 
lande3. Auch Deutichland folgte eifrig bem franzöfiihen Anregungen. Sein Rittertum, 
das noch recht urwüchſig auftrat, juchte, nach Kräften aus der „Dörperie“, 369 67 
Ungefchliffenheit, zur „Höveſchheit“, dem feinen höfifchen Leben, emporzudringen. Mit 
, Begeifterung wurde auch bie Frauenverehrung gepflegt, da fie dem deutlichen Charafter 
mit feinem ftart Igriichen Empfinden {for Langit eigentiimlid) war und nun gewifjer- 
mapen bie höhere Weihe erhielt. Schon Tacitus wußte zu fagen, daß nad) ber Über- 
zeugung ber germanifden Männer den Frauen „sanctum aliquid et providum", etwas 
Heilige und Überirdifches, zu eigen fei. Das ift das erfte Zeugnis beutidjer Gemiüts- 
tiefe — ausgejtellt von einem ۱0011 blidenden Römer. Unter 01061 Männern mußte 
bie Devife: „Ich dien” — um Frauengunft, erft recht Anklang finden. Hinzufam, daß 
die Kirche ben Marienfultus zum Mittelpunfte des Gottesdienftes erhoben und hiermit 
einen neuen Nimbus um die Frauen gewoben Batte. Das Wort Minne”, gebildet aus dem 
althochdeutſchen meinan, meinen, gedenken, lieben, wurde ein Zauberwort, das Ritter 
und Dichter in ſeinen Bann zog, ſie begeiſterte zu kühnen Taten und innigen Liedern, 
fie aber auch zu allerlei Seltſamkeiten und Überſpanntheiten trieb, die denen des ingenioso 
Hidalgo Don Quijote de la Mancha nicht3 nachgeben. Mander Ritter 30g mit dem Hemd- 
ärmel feiner Geliebten auf dem Schilde oder gar mit ihrem Hemde über bem Panzerrod 
in den Kampf, um beide zerhauen und zerftechen zu laffen, fie dann aber ber 71 
zurüdzugeben, die fie nun zu Ehren ihres Kampen nochmals eine Weile trug. Der 
fteirifche Ritter Ulrid) von Lichtenftein erzählt in feiner berjd)robenen Dichtung , Frauen- 
dient”, mie er al8 Jüngling fogar das Waſſer getrunten, in dem fid) bie Dame feines 
Herzens die Hände gewaſchen, und wie er fid) fpdter feinen im Turnier durchftochenen 
Singer abgehauen habe, um ihn mit einem zierlihen Minnebüchlein ber |pröden Schönen 
zu fenden. Leider widmeten bie meijten Ritter ihre Verehrung der „Herrin“, der Gee 
liebten, nicht ber eigenen Gattin, bie ۱01060 wenig mehr al3 eine Magd blieb, wie denn 
aud) an ben Minnehöfen ber Sag {ebr ernfthaft verhandelt wurde: „Die Che ijt feine 
legitime Entſchuldigung gegen bie Liebe.” 

Ziele erotiihe Schwärmerei ber Seit fchuf eine Art Schönheitsfanon, nach dem 
Damen und Herren {ebr fritijd) beurteilt wurden. Cine Dame, die ۵۱8 {chin gelten 
wollte, mußte befiben: mäßig hohe Geftalt, glänzende Loden von goldblonder Farbe, 
dunkle, nicht zufammenftoßende Augenbrauen, Dellfeudjtenbe Augen, rofig angehauchte 
Wangen, weiche, feurigrote Lippen, jchneeweiße, gleichgejtellte Zähne, Kleine, runde Ohren, 
nidjt zu bolle Büſte, Schmale Taille, weiße Hände und feine, hochgewölbte Füße. 7 
den Herren wurde verlangt, daß ihr Geficht glatt rajtert und rofig, ihr Mund fein, 
ihre Lippen firfdrot und ihr Haar lodig bis zu den Schultern fei. Die Fülle ber 
gejellichaftlichen Regeln erforderte ein gutes Gedächtnis. Den Damen gebot der edle 
Anstand, Heine Schritte zu machen, beim Siten die Beine nicht zu freugen, Tebhaftes 
Gejtifulieren zu unterfajjen, bie Blide fittfam niederzufchlagen, die Kleider nicht nad- 
ichleppen zu laffen und weder faut zu lachen, noch geräufchvoll zu ſcherzen. 0 
war den Herren ihr Benehmen genau vorgefchrieben. Über alle diefe 81 
fonnten fid) die Mitglieder der höheren Kreife in verfchiedenen Codices ber Sitten und 
Anjtandslehre genau unterrichten. 

Die Tracht fonnte bon ber ritterlidj-romantifden Strömung nicht unberührt bleiben. 
Alle ritterlichen Syünglinge nahmen fih frauenhaft aus, trogdem fie eine gute 6 


WE 
ات و‎ 


^ TA Se Richtung auf die Dua, "` 








۴ i » 
Wd , 7 
— — — — > — — TA — ER ow ۷٧ — — — — — — — — - لے کے‎ —— 
وی و د‎ AES VU e Wr arm. 7 646 CALCIS RE NT, j 
و دع ده د چ‎ ER -— SA ٩ 1 ر ود‎ A E اوا‎ 1 d 
RSS ti fi 2. " UA K, Ke Le ^ 36 gd AA : 00 FRE ۸ ` D 
(3:5 ہے ہے‎ N و ہے ریہ و ویک‎ NS DE VM M LAS aidan Gur d. 1 A 
M F jie: Lët: AN ٧ tl? oe 7 aN tie Oe 
SIE of: t £I F SW SALSA 7 "EY NY SJ KY 1 ¥ d 
— «2213572 TT AMAT UE A EFT A yam er Y 
rov = 729 353176 À (T5 ANS ni^ uS xo L1 
ME Ee XN ran EY UI AAN لر‎ 1 
te ' se $ s. TAXI Wu 72 95 eth ‘si 
TES ۸ € ٢ ۱ ۲۶۸۱۷۸ 0 NIS. 1 8 t 
RACES UN } DAA MET YARDS 
7, 1 NK 20 7 0 UMEN EC 
+> ` d Mit ue IE di? 


۱ 
| 
"dd 
v) 
| 
| | 














١ 
1 
| | 
n ١ 
Vi 
| ۴ 
|| 
۱ 
KA 
N, | 
| 7۸ 
Pre xd 
d ZS d Al 
| ۱ y 3 0 ۷ 
1 0 
d FEMI ` GU. 1 08 
راہ‎ Yos MA? 
b N | 
IRESI DAN 
HE | CS fi NU 0 
ie E P "t AN ui 0 
He e E A ُا"‎ 
OC = Sa RS M se VTT: qu ace dd را ار‎ 
ا‎ ex ARTO, Min A, vA ibo 
DUC TS CURE L^. ا وت کی م ت حو ار‎ 
MAT i E ا‎ d ۸ "di VW T 
۾‎ bax . ما‎ La 5 1 E = غ‎ 
Biray اسب‎ ۸ us — CR ER $ Ya, AR AP ROME is NOM] UA ےک بے یسا‎ en A ې رم‎ — Tii 


Ho eu. ESA 2300002 Männer- TS — or Shan one Que) 


a mad Aalen Aut heir pensum p Boegen: ‚Bu Seite 383. u, E 7 nn ; D N A. 








| تہ‎ — Kir ae einen , kräftigen — Heben | ‘Sie. mem m: he aul E ) a 


GE gO Verehrung Der Frauen beftrebt, Dielen mögfichft: düntidh yu: werden, qud) pus 
E afin Anden Miniaturen ber arohen ‘Heidelberger amb. Der ‚Stuttgarter: Vieberatib- .; 1 
- iit, ` bie beide suriktgehen auf die non Dem Züricher Natäheren Rüdiger 910 gen ` m. 


2 ا‎ des dreischnten Fahrhunderte "٥ Sami von einzelnen Viederbiicherm, ` S s 
سرت‎ he. Manner pow beit Frauen Fam gu anderidiemen | ‘Mb. 22). Und dieſe laſſen ſih 
ovr ale. وت‎ angelegen ſein bie: Borgiige ihres Buches gu Gelting. کات‎ bringen: Mk i SS 


. 0 Stebri ا‎ mp. agre 0+۷۷۹ ‚machen. "Das bat. aut: Folge, daR die Tracht int amofften ` = 
—J Preizer. Qubrhunbert feiner und vornehmen 87 Sube man bie dons ٢ 
. NSirhung mehr bur die Art, wie das Kleid fap, und bard die geitimaduotle Bufanınar- 
` 1 ftelimg verichiebener farbiger Stoffe zu erreichen Tute, much hir Überladung ‘ber. 
co Reider mit 0اظا‎ 0007 und ا تا‎ wie fie im: الما(‎ gat uus طسو‎ 
| piti. ‘permicden, - | 
VUE EA A SORE wefentfichen Einfluß auf. diefe. Wandlung Mier aud wi. 0 006 Der... 
x Tertilindultrie In Europa und Bet wachierhe Import 7 Seideuftoffen ` ausgeibt. ns 
bripttbyrt | batte die Einfuhr arable 2 erheblich. zugenommen... "Die. 20+ 
و‎ war voit. bei Moslima, bei denen fujt jeder Furſt einen Ingenannten. Thiräz, 
fn نت‎ bela, ahe (ME E MERERI von. A لت و و و‎ E E 


IA 
ON» S 


- A y et ^ 
7 ۹او‎ blu Y 0 ۴ 7 
و ری ٭‎ +٣ وی ا‎ he pati 


| 380 3 0 ES linie سد‎ 


am TRE — — ám. parlent bles Bett Se‏ کو 


BERN وس‎ i Eur 
Mitte “hes” amölften. Seet 
hier hatten tn. ht, "7 
und. aor Gt ‚Kaleinto, Meo 1 — a 
Normanen bic ۹ ` 2 
- Fortgefeat, jewoht mod org c 

| Bilder: quic a 
Art angeblich: ‚une: Sl 
eher SScibemucber, bu 
M Roger IE im Syotre ۱ 
146 von „einem rhs بت‎ 
zuge: aus Roriath’ Shebep ` ` — 
| een mityebraift hatte, SUME 
om. em Zen. on للا‎ 
-fermo find, nid d bur 
وم‎ THR mp جا‎ 


= بے رو یو u‏ 


die. — für De 











SS | > une کے‎ u 
to o Stillen und Erbin te 
مسق‎ Bro, 


uem $ Í S 2s nd We (794 als 00 
اپ‎ ps QAM a ` Stafferounate gebient haben, ` 
TUS — rabie gemujtert unb mit ` 


Aalrabiſchen ind A 





01019717 و‎ ‚engen Wemelu, iberfleío nib offenen Ocmeln Makel und. ; 


AAA 


d — Mus bee non Raiter eiit LV. hem Moet tiri wën ai e deriefen,. Der 


mm gets t.a. Bt: ES big Wit 17896 im Wien, ` 
CE ERE SN Früher. du Nürnberg cuf 


j = و"‎ —— bou de 1177 0٢٢ 37 — 


2 Se "f glänzendes Zeugnis al: ‚Wohl das praditi gite von Ahnen iff das Pallium ober. ia ~ : 


ma MH. Mantel‘ aus. formuifincoter vibe mit zwei one (p obiter amb Perlen gebifheten. 





f gee, Banbdverichlingungenr und Heinen Blattforaen da (meheen | Barber Dt ale 
SC Ramat weit: und breit ‚befannt genprben. Die afatin Suden ſtoffe mes Kaltien- 
reiches zeigten hingegen: eine Majterung von Tier» ‚und. Menichentiguren,; wie ‘fie: ‚ehemals - 








Was 


töten, die jeder gin Ramel zerreißen Reiter als de” 177 ivoten Die Hoi 
Mauren, in Spanien dewebten Seibenftaffe. ` e. reizbolle Miniter. aus ‚geomtetrifchen. 


ce perfifchen. aufwiefen, mur freier behandelt: und üt. VBerbindung mit Yirobesten, qus SH M 


melen ud) mit avabiider Sufchriften. Dos: Matter quar meit du Gold auf einfarbigem. in 7 3 
runde 01400110 Ter Goldſoden کا‎ i$ eier ‚Seele von Gash, bib init. ane | 





ſchmal geſchnittenen nnb auf der. 20 ergot: Sarmbántdjor. ipiri same ir) 


-xpidelt tor. Hil. wecken nod fente. die Goldfäden is: Japan Hergeitellt, EHE: Dek 


— Dat: Der 20201030177 DEU. ‚Schlagttiere das ihe Papier. aus Wer Baler. vow 0 a 


S | — 3 perhiynbdet wird. 


N TA 7 —— Yirmetit;- einen ` Unter, anit Sbertioe; bie beide: bie au en. üben. sichten, 





Xon: allen. dieſen —— udi: EE d “Hertel eh: 206 on 2 


ms iiti den ausgichigſten Gebrauch Minber Bente: ben. n der "ماشو‎ 
— فا‎ denen ſolche in Scharlad obemam: Mannen 


Der Anzug, einer ‚Dane: beſtand aus einen inenen Wi jeibenen Hände e — 


colder Sauber amt einer: Ropibrdedung, bie "entoébér aus dam Fraszartigen mdp s SC 


1 | A » Shee جا‎ Eer? Ee E ger اد‎ bent تر در‎ ENS © x a e Jd 1 





» w e 2 ةا‎ gut: Seite geneigt Dag: Schapel, fehlt 


mme es gegen e Wind. ttd) "ein 000 F 


— fone in Frantreich 3 an: ‚England 


s‏ هسر و ون 
4< 


0+ grt bei ben Frauen. — جوا‎ m 


ber: Site. anzupaſſent wie dd entforechend NE amb. fatig bom ber Acfeihöhe GEN 
bis pi ben Hüften gekónfut,. Wurde nod cut Gurtel ‚getragen, jo mar er imat usb ۰۷ء‎ 
-berari lang, bag jein Ende bis unter ba3 Sic herahfief. 311 linim Seite REH ENE 
bent Gürtel Sehr Büufig on langem, doppelten Semen Die gerliche Amoſentaſche, REE 
eur gum 200709. augerichteter. Beutel von ` "Gutbitoff, Sade ober. Leder, angehängt... 
Dt pe Siemrin bes 3 ‚hatte, die Mode, bevor. die: fortgelaffen wurden, fü UT 
mimberliches Spiel Zeitieben ſie waren: bom Ellbogen ober ert vom Bandgefent ` AN RER 
- berart ermettert ‘worden. daß. fie) oft hi$ ; aut Erde herabhingen und bei jeder Gite: ^ SE 
‚and jebent- Winbitahe., amie Fahnen‘ flatterten. Ws Pr im Laufe des dreizehnten ا‎ SAN N 

` buerg wertiefen, begnügte: mam jid) mit ben engen Vrmeln bes lInterfleibes. FIRE NA 
سا‎ Jong bis xu ben ‘Fiber, wurde prit. offen getragen. Au dieſem Swed waten 
Datt der Agrafe ‚die Taſſeln eingeführt worden joe. Äheitenförmige Schmuckſtuckt 
- Berbunbem. mit einem Remin oder da ‘Boldborte, die an der einem Srbeibe وت‎ MES ANT 


mar und. jid f ‚der. muberar nad) Beltchen. länger Ger Daer durchziehen Ip Ob: 45} 


Der höh Sitte entiprod) es, bem Mantel init der 8871 Stufen zierlich ا‎ S = = m 
anche und ‘ben Daumen ober, Amel. Riger der Rechten in bie Sorte der 7 EE 


een. fnb. fie nad. Dor zu eben. Auch bie. ,bntrtebymen: Manner; deren Marrel dem 


ber Samen ‚gleich. dot, apen, wie bie. ‘Retterftatn — 509 A im Dom mo و‎ 


Bamberg, zeigt, Die Sne Dr. Tali cle: in ber an? 

gene Weiſe nad porn. e quit. ed. bei i 
beu Damen ala hnit ‚fein, bas 200009 "falls M 
bet Mantel abgelegt mor, an ber tintet Sne $ 
er nee und mit ben. finfen Meare Zeit J 
2 zuhalten. Hiexdurch gelangte die Sarbe hes Witter» A 
"fleibrá aur Geltung, jo hak bie 10:027 Ber. 

fomtwirting des Roftüma cine recht lebendige mar, 
Mit beveditigtem Stolz trugen Die mümhügfidpm ` 
Schönen ihr Heat’ zur Shan. Wer od. groo g 
Agent: wihten wollte, drug Maden, bie Bis. qum c] 
Bartel ‚reichten. Stos He in ben ‘Miniature baé 4 
یھو‎ nii hen. goldblonden Qoden nad), höfiſchet 


niemals dm war; mt Wt ess qui ein buntes =, 
Ban, jt eim Gholbveif exer up zeng und ` 
Sb | eub :duflenber ` Steeg Wiere. 
Soo ‚trugen Bus. Gieberibe ` giu targes pi 





auch wohl. mit 2008۰ DUBS Barth ` — Gë‏ کت 





ſich wie pine, gegadte Hrone ansnahis. Mei ` 


mba ‚gelichert. ` Wurde eim &opitudj 01110 17 

‚to wählte man Bie ‚kürze: Rice, bie 0و0‎ ali 
Mater diente. AS fein galt eB, "die 0081 لاد‎ 
wnteren Apfel. ters Wice ‚über Die Schultern ina. . 
Ber a legen. ` Mit Längen ftoprtüd) eut فاضافاتھ‎ ۱ 
mur tod) ` “hodjbetagte ‚oder. Pertitigehe .لا سوا‎ ` | 
ا‎ e ‚Abweichungen, gor Der. “benthic Kobſ we 


— Jet me Wee dur dps 


EA 





UNT ben. pania and: bi ا‎ qu an, 2 SSW otv 1 
Je mot qu. ihrer männlichen Kraft das M notre BOE D to n d CN 
MEO ſchtoffem Deaeiop. Die Haben oie Tinta, 2 Fit Mantel nnd tory, geiaerenem. Haar.) ` 


ARE. E e. گا‎ uie ehe rene Ee Nerteritaine:. “(jn Seite at 0 ا ا‎ 


d p ris oft 


Ge = | E E acht bei Se gen. 


gine Sc)‏ 800ج “Fagen dazu nd ein. “gates farbigen‏ ا den Knbchein‏ لاو کت 
دد Braet ando Toffe nich, wohl ben ‚Gürtel ſort Abb 34 u. 35). Bon ben Beinen iff‏ 
st diel an jebett, da Wr voir bem langen Kleidern werbedt. werben. ` -Gieidimofi hatte — -‏ ` 


— Aid mit. ihrer Betletbuiny, vie gemaltige Ünderung vollzogen: die Hinder, Eire und — 


3 1 Seinenfofen waren durch bie. ſogenannten Berelinge erjcht worden. Die Beinfinge — 


"met bou roter ober braumgelber. Farbe waren site ‚weiter als lange Gtümpt, Mr 
Apgar die Dberjchenfel Bebedfen amd. br. 0۴ا‎ Sit or bie trifotartigen Holen. am- o تت‎ ٢ 
gewondelt wurden Die althergebrachten Leinen hoſen Im یبر‎ wn ber Ichlichte Mann ` ` 
as dem Bolte, Der fie. unten in die, Gmaſchen ‚ober‘ im die dite. bets Stiefel Te oe 
Auch bie Stiefel gehörten zur Vollettacht ‚hingegen‘ moren ` aum. befferen umb gar jum کات‎ 

bühiden Koſtum {pis zulaufende Shule, ſchwarz ober’: farbig 0 erforderlich. "Mater کے‎ 

ſchon bie 7517 leider einen ſehr Tsanenhaften.- inpr, 4n- od mehr Bas 170000 

dus parifpje 001: Die fert ber Coen, ` — der,‏ 8ظ m bie Mene: gehenhe propone‏ و 

er — aufgetemmene Sitte nad germanticher ا‎ SE 

a T — RR نوا‎ ‚einen DBollbart zu frouen. mar 000 

RE NEN نه سا کر‎ TOE د‎ Alp fad OE anchdgegangen Aes s 
| c qo rated) bei älteren unb einfachen 9 men 

Im. Sıhlvange. ` Höochſtens bab: duce 
=. 0 Wiman ‘ody: ei after Minnelänaer, 
ES SSSR MIC NE. Heimat ‘ber. alte’, mit einem 
cO cs Bette eridjetut: Die 20: 0ک 0ا 0ج550‎ : 

ee Der Ritter war ‚eine, debt EMH ange ٠ 
3 lëenenbe Haube: — fle würde wahre تت‎ 

CE iilid cbenj ture das jap Aer 

`  minmefürhtigen Junter an. jungen Derren تت‎ 

~ bas Entſeßen bes biederen Mangobarben e 
~~ Sümbptaub bon Cremona, ber por Rara کت‎ 

Am D A Sie NE سے سو کی‎ x bes er "m MOS 



























RETTEN ٠ 












Ce vin wë pun 0 8‏ فا eras dis‏ و 
لوا E foede. tins Sadat Teale.‏ 
نت MP o be ebrame Zipfekmiige mit nad hom‏ 
Spine fant bor, fügen auf den‏ ولاو Seer‏ 
ber- Dinmefänger, mob dieje‏ - بے ا 
DAY cocbergugimetes a Barett Fefthielten und d‏ 
ا اج oet feierlichen Gelegenheiten noch‏ ہے 
ا | ee Beionbore, fehi phantajtijde Kopfbededung,‏ 

|| ed phen Hut, gehit mit 00 ا‎ 
8 2 Hem. auffeßten. ` e N 
09 0٤ igor Wondiang 
SE Venten aft, du. ‚traten: m ME ام $ انان‎ 
2 uif, Bie entweder مات‎ Stehen. 4 











ehrt ned ; 
/ ' d ro 


A 





4 


0 0 وت‎ < ider perichmanden. aber Héi metter ent- — 
Wy ee o itele, um pater allgemeine Siam ` 





= 


EE — = 3u fen: we 1 pb die Anfänge: Ber 
Abk. 88. ` “RIT wed SAS رر شوہم‎ CS | Sattefteudit,. Die im 0۱۱7 30202 اک‎ 
NE Dën" LE? Paten, Manter vm Sdyiben > “nett ihren’ Hohepuntt erreicht, bereits ums ات‎ 
Yine ber von gris. sym miekt Git مق‎ ` DIE > Achrhindert nachtmeiien. Schön د د‎ 
Bibel, okt ast Ser pt, (Raton Hi art: 2 i * Ee BS 
E KR M — * See e u rue see ٣ Bette) جا‎ be اط‎ ern We s GE 





Or? 
سے‎ avs | 
i. E 
aU ki 
۶ $ 
٦ 
PII. 2 
او‎ 


S SI d 


iM M ` Ak ۱ 
ا‎ 
۸ i ر‎ 





SH Mob, 34; سس جس نف 18 نت‎ oo 00 8۸۹ 
Grrütenbatte 971077010017 Unteridiniktene Meier * 100:00 ub HERES, "art oy bie Breite stum Messi 

















Ur HN vaupihaat VL Sire راو تو‎ ons ie ERENT Firberhaudfährtt. qu Sette WS hie aw ٠ 
NU وکو و‎ Dat ا وک عم‎ FE سڈ مر ہیں لے‎ E j : osi ex : 
۱ ۱ مس سک اه او وی ان‎ — ٤ار‎ OP j 
| a: sr 3 راس‎ i? x UH E 
‘ } A "Ze 1 0 — — 2 3 H 5 e SS -È 
A 7 . * 8 d } = vf PETS | 2 + ` iad 
fe eee a PE t c. * Xx - * 2 < 2 3 d 
1 * v» fw wi T I 
5 ; A 


RN ۰ gy ‘tae دب ^ همه را‎ " e ` 
iti Bare d Siit 11:1 Ar : | ۵ ٢ 8 ۵ ق‎ i i - e : 


2 60 gend von. BROT: 
| | Sanbswerg, bi dno ا‎ 
pA allem. Pup febr: Ster ا‎ zé 
? Iobren war “ad. — 
das me LAS m 
` Bitter Bivifatte ات‎ 
entftondene: ABafito-- LE 
nate. der 8018 7e 
Bibliothek zu کل ع1011‎ 
gart Ebenſo brachte کت‎ 
die. Mode bei mn: 07 
den Damen Kleider نے‎ 
por enter. Länge fu. 
ee TR. E 









itiga Gemoge Bi 
ete wun, bi FiA : 
Kë? erbarg. Ri 
mer ‚tauchte bereits: 
۱ ARE ge en abre * 





—— VUES S 
SH E RT BEEN 





> 


| Man habire Beim GER 
90101110566 Fe تت‎ 
tint; indem. man = 
jeder. Hälfte‘ qui SEE 
andere. Farbe gab 00 
Man nannte DS 
iſan mengeſchnut⸗ me Ser 
, im^ m hu کت‎ 
zulammeigefchnitte: RN 
nen Dalbundhalh Bt. — 
bie Longe, unten ge 
attelte Sunita me 
m Roffenträgers RS 
IGE : mes haftet "0 
me: te rtgrat Geha TE vay Ute, uer: án Songer Finta nit: behe emo | 6 
EE zm عو‎ Sues) abet سو امت‎ 


TT 


= ` — = = — = 
p P ' کے‎ = = 7 (3 E > 
— — کک 2" للا‎ — x e z > 
E 8: ٠ 7 " p" TX = = > en, >. Ki E 
7 [E LE WS 
لیے ساب ہو‎ B 
= : 2 - 7 


— 


rer 
gg JK ` 7 
hu L 00 


d WW 8 Le 
Fe 


2 
i Fa? eT Sd 
۰ des P ور‎ e > 


er 
ZUR 


7 
` e IS 
„ir 
۲ ` 
` 
E 


KR 
8 
WE) 2. e KEEN کو‎ 
^ e Ce? Ka"? 





















don m sud i Sec 2ھ"‎ ant de 0 O i. gü& Be. "mathe rer. E 
gehe. Brufte md. 91010 her Unte rn, Ber ` Inte Obherſchentel ambe Per. rechte — — 
nterſchentel rot, hingegen ‚alle bereit: Teile: weiß او‎ Stoft ai feum B coms 
اص‎ war Das: Koſtum „unterichnitten“, wenn e& Quer⸗ und: Piagonalftreifen dat 
Ab 2411 Dit einen quergeſtreiften Gewande, blau nnb gelb; hatte ſich wie die groe 
‚Heidelberger: Liederhaudſchrift zeigt, ber garthejaitete Meiſter 30001003 Hadloub ge: | 
Schicht, als er fide 31101 etfter Wate in. einem Veber Dr 1ال‎ 07 Teits Berges ١ Be 
ahen buxfte تسا‎ bom vor übrig | iw Ohnmacht Dei. auch ‚Damen eridieinen Dur. — 
anb. mider” dit getetter | Tracht, und: Alba bp: Zenner. Da bie Mahl: ber mm 
ME wd مود‎ deb مت‎ KC de Wr e ue. Kë die 9ئ"‎ au, 


#23 — 
» پا او ےم 





















ue Ente ber ritterlich-rontanttichen geit. NEE SOE یا‎ 


~“ 





mit Der ‚Enttvidlung: bes A ERU 
— سا‎ — —— 
MEL: 4 
| Ein igenartiger Im ` 
01 cat ‚Amber: ا‎ 
اس‎ a m ns 


ur 
wu 





— جرخ‎ e — —— 7 
ya a ^ — Wer S 
ہے 1 پش‎ f 
nen Te"? 


7 
RAN 
K 7 


won e 
MU T " جار‎ v ^m 
بش‎ E ERIDEN ENG LE TEA مک‎ 
سف 27 ر‎ PF ad & 
"Ped Zi Pw 
Ze عم‎ wie es VER 







8 bbatigem ‚aber agin- 
seht, Das Fauſtrecht غه‎ 
a und: | Bürger E 


7 


*8 

eg IE 
— — — 
"E 


A n fr لس‎ ۹ > s'y 
— — — — — — E 
AREE: اس‎ Ghat چ سا‎ COPINES IM : 


S ue in bet dun 
 erurrhum.. ‘Und fo gelangt 
im ber ging weit midi: jen 53 
- Seitüm: e, dta | oe ا‎ 
CIN. Eun. ian AB): Kay dE 











SER : A g . 
ru — tpe me — — E 
اب۸‎ 7 $5 pede 
Ke — اچد‎ 
2, X j P» 





rn‏ سا 
f‏ 


* 


Pe 


LS 
er —— — چو له‎ ve À "— — 
-- ۰ a R 5 7 


/ : 
i ٠ 
را‎ —* 
Vr 
0 و‎ A 
Un A 
Luut J 
"nh 7 
Li —* 
MAN Th AR 
Pay 0 Fd, 



















aee ah jur lows i 
ale Die: ee 
وت‎ Track ‚bezeichnet mers 
- Bem, bes utemals Haben 
hd) die Mentchen 8807677 ٢ 
landes ۳ل ا233‎ gekleidet Tg 
‚als iw bem Tagen bed mde ^ 
ھن‎ Mittelalters; 
`5 Bice Erſcheinnug 18 anm 
fo mertipütbiger, als fie iu 
bem auf allen. Obie ae 
maltendeit - Foriſchri HE wmm "E 
48ء‎ top ite — 
سیت‎ 3 afit a 


— —— — — — — 
k 


— — 


— — — 


— 


ect — Beiftingen empor, die elchrfamteie beginnt bar 0 Zwang zu loeti: — 

tniverfitaten und Shuler werden in Menge gearintbet, große Dichter, mie Dante, Betrarca ٢ 

— tmb Birecaccho, treten auf, ajtrononrtidye, Heagrapbiihe und ۷٤۳۷ Entdedungen erweitern ` 

— Cohen Wefichtsfreis ber "offer, Handel tui Ahieenebuurngégetft. haben fid) 11000101 97777 — | 

eure gendi, ‘bas 510006 blüht, aber in ber 8 eMe 8 Marret! (Ob. 271 Zonen ` 
— nb errer 110110001 mb behangen Weider. unb Birke mit: Sugetidellen. und Worden, ا‎ 

2 egens DE ausgezakteltin. Ürmel dex Rodos pis: qu bm Füßen hängen, ziehen eine RN: 





mh © Seite 7‏ | تر Es win‏ ےا 


SE D: Gigel, über den. Mont, Dem pipe einen قاط‎ SUR Den ` ‚Füßen xeichenben ` ëmer EE 



















Met medet ang bets Wettelfen der Die einzelnen Staͤnde, in&befundere bag su 
را‎ ergriffen fat. Ber: eine ſucht ben andern zu übertrumpfen: bie unteren. ‚Stände, bone 





andy oben und. die Bberem 001 Ro Höher Au Reigen; der. Patrizier | ‚trägt. eme < 


Schnabelſchuh bon sem: halben. Meter Länge, aut. غاہ‎ ‚der gewöhnliche Singer. TM 


wxveichfalls zu rier Lange - verſteigt ‚fühlt fid) jener jur. Wahrung ` ‚feiner, ‚bevorzugten 
2 un کہ‎ Det A 





الا E LR? Bw‏ فان 2 mr à‏ 0 موا 


5 
8 
۱ 

rt 


A 
: 

H 
Lë 


Ty‏ سے 
B‏ 


wie ine m ee, ament? bet Adis fl. TON, 7 
LENS ان‎ Me. و‎ 3: cag word # Am. i. 7 


vat 2 





— - - bilbet, مھا‎ bie Sücibec mit Ciebesfnoten und Idretten in Schnabelfchuhen dahin, be کت‎ 
— Ae Fang find,» daR ات‎ motwendig. lt, ire Erben mittels 800 mad; . Tent: Bitlis 
coc d bod. qu eben amb ihren als ‚Unterlage ’ سوا‎ hölgerne „Irippen” zu ERBEN پا‎ v 

ا Das Bigarrite, Unprattiichfte, und Lacherlichfte. wird. amit einem Groft. t Bib‏ انی 


Throw gehoben, ‚als jet es bie 11117 tet alles © Schönen. Tie Menſchen befinden: dh کس‎ 
Hi rir Übergangsperiade, find ergriffen: wow nerböfer. Acute Amb. AlBerreigung : mm s 
: haben Bak Beſtreben ihre: Aubtoidunlität. mit allen. صا نات‎ ud Và e$ mud) mr mito | 
Stem bunten Loppen gir. Geltung zu bringen. Dazu. eb Sch ہت‎ 
ORUM 00000017 Hunderttauſende Dinegtafir, "uber dann wieder: die Onmbänbige: Freude inh ch GC 
دا‎ tolle Ülbermut, wenn bas imatge Gefrenit erjhniunden und had große Sterben - 

orb ds Unter ſolchen *Siceiátimifen - Dt es begusifbar, ‚wenn. Die. Menſchen mp ` 
00 0۱1 anten und Grotesfen neigen und im ber Xradjt ‚new und Achim’ permedchietn: ` 





weten ber Belt,” P ا‎ 








Wb. dh. Die im Arirben ber Kirche frewbtga. ۷027927 Meade: 2 
“Row bein Gewmalde an her Comp ber Spantihen. 2۳ in تو٣٣٦‎ Ar Florenz. 


— 1 mrbep der: langer Sunita. وت‎ de ۱ 
zl : 3 مور‎ einer. 0 ripe von Aue: x Minas i dit CREME WES Shite a ear 


=. 5 » = ٠ LI 
—⸗ e e ۰ 
— ا ے‎ Qt , ۰ 
- — 5 ae r 
‫2 2 ` ` — 7 7 e . 
- wa s * u 
~ SR m + wei e 
os — ar H. « f . ۔‎ 
کک کے‎ TEEN دح‎ — x 
: 5 - TT — hai 7 
e IT — — u 4 مم‎ SA . T 


ag 
" D - - 
e کے‎ 


UaU پت ما‎ * bei — کل‎ Männern, Die Frauen 302ج‎ (ënn Kurze Tapperte as انا‎ nma sie E رې‎ ne 0 


— ; وکا Wettbewerb / 39 fy iem EE 2 alter. hana‏ ا amablaffigem‏ ^ ا 
Wirt: 1‏ 1 الگا hochwelslicher Behörden. Ein narriſches Faftnachtelpier itea, nt biu‏ 


: — mapu und eutfeſſelte Lebensluſt bie Triebjebern find. Dia ijt cs hegeichnend, Dap bie ` | | 


—- — Schellenttacht, bie 'worgngétvetie in Zenn ie, Teen SE fat, Weg 
SE 7 Narren. verblieb. : 

cocco coe Bin Befiveben. tritf (m ber. Fülle Merter 5 capienformer berne, Pie Tak ai ioie — 
E n früher erſcheinen zu laſſen Bor Diefent- Streben Ho. andy iur bie Dames, roen — ند‎ 
EE 33111 : Die. Derren. auf lange firan: ettütit- (Abb. 351r HOF, Sie Damen Suchen. ihr. Seal. — LU 

۱ darch einen: entiprédjieuben. Bufchnitt und 100 Schnüren bee Ober iab. Untertleibes MHS ا‎ 

< fogar 8 کا‎ au erreichen, wofern De nicht ihon eine Art Korſetl bruupten. ` 4185 dann. Re 

یں ee‏ شر elb Hum pen Schnitt iu ber Müfte jo eng. Feworden war). daß dub‏ فو 
کت bisherigen Weiſe über den Ropi ziehen. ieh, nahmen fie einen Bemattaft.‏ 4 





-meirin b 
Bor die — das Leibchen bom Rok inb gaben hiermit. bent. Kleide ا‎ 


mm, ` dE d 756 bir vorwiegende geblieben ift 266407 "Die Herren büeben- اک‎ 

bay —‏ کت زا89 ‚nicht: aurnd. Dig hatten zumächft ire. tonge Tamila Sis: qu ben Ste‏ از 
el, ‚Gürtel abe on Oberkörper - erheblich: ٢ qui als fes mut ٣٦ 111171 > SER‏ 

re HEBD BE det. Rage: ‚waren, bas. Sfeibungeftüt wegen jener. Enge - ‚über Au Hopf au. کے ات‎ 

EN ce MEL Janitor: fig 08 norm twit obere bio unten auf 0ت‎ 7 aus. ber Tunita. Bey e 
orco Merramrad: gemorbei. ‚Schon in Der: voten ‚Hälfte des. Sierzehttten. Dipen dt ber XE ee 

: coc Marne enge anb ‚Kurze, Männerrot. 1001۲:01 gemejen, T ds git 

rs Über ben Rod und dig: engem Hoſen, die oft amtem um S Strümpfe. mit) Wine — 

SE austiefett, fonnte. nach Sicficben ein E ber Heid angelegt imerden. ` Una abréngen Nar. IS 

| — ame tin E lk weiten Irmeli. ober ود‎ poss dites: E ik IRE S ا‎ 









44 Tappert, Schefe, Lendner, Schaube und Mantel. 


geftreift wurde (Abb. 37). Die mittelalterlichen Schneider gaben ihm ebr oft bie wunder- 
[idjiten Formen und den abenteuerfidjjten Ausputz. Bald war er jo weit und lang, daß 
er faltig die ganze Gejtalt umfchloß, bald jo fura und weit, daß er fih mie eine 6 
01181100111, dann wieder auf Bruft und Schultern eng anjdjfieBenb, aber unterhalb 8 
Giirtels glodenfirmig abjtehend, oder endlich Dembartig mit fenfrecht gerichteten Paralel- 
falten. Ebenjo mannigfaltig waren fein Halsausfchnitt, feine Ärmel und fein Befag. 
Die Deutjhen und Niederländer erweiterten den Halsausſchnitt vorn und Hinten, 
die Staltener auf den Rüden Din, oft in {piper Form, und die Engländer und Fran- 
zojen umgaben ihn mit einem tulpenartig bis zu Kinn und Ohren Hochitehenden 
Kragen. Den +7 verlieh man zuweilen bie Form von weiten Gloden oder von 
Flügeln, bie tief herabhingen und einen Teil ded Nüdens bededten. Solche weit nad) 
Hinten fallenden Flügelärmel dienten mett nur ۵۱8 Bierde, während bie eigentlichen 
Armlöcher fid) in bejonderen Vorderärmeln befanden. War ber Tappert im Stoff jehr 
furz, jo erhielt er unten als Anja einen breiten Streifen von Pelz, gottiger Wolle oder 
anderem Material. Im Winter wurde er mit Pelz gefüttert, auch in den Ärmeln, 
aus denen dann das Rauchwerk prunfoot[ zum Borfdein fam. Der burgundifche 
Tappert zur Beit Philipps des Guten, die fogenannte „houppelande“, reichte bis wenig 
über das Knie, ließ oben den Hals frei, war fehr weit und an den Seiten bis über 
die Schulter aufgejd)libt. Die Herren der Hofgejellichaft trugen ihn aus foftbarem 
Stoff, oft aus rotem Samt, durchweg an allen Rändern ausgezattelt und gefüttert 
mit Pelzwerk, ba8 an ben Säumen hervortrat und bie Einfaffung bildete. 

Am 11601611 wurden unter dem Tappert bie Schefe, wahrjcheinlich entftanden aus 
dem englifden „jacket“, und ber Lendner, ein kurzer, eng anjchließender Rod getragen. 
Andere Belleidungsftüde waren das Wams, bas den Oberkörper und bem 30 
bededte, und die Jade, ein kurzes, anfchließendeg Urmelfleid, deffen Name von Syafob 
oder Yacques berzuleiten ift. 

Wahrſcheinlich aus dem Tappert hat fih im Laufe des fünfzehnten 8 
bie Schaube entwidelt, bie, fofern fie bid zu den Mnöcheln reichte, große Wbhnlichfeit 
mit unjerent Schlafrod befag. Sie war vorn offen, fonnte infolge ihrer Weite bequem 
übereinander gejdlagen werden und war mit einem breiten Überfallfragen und Ärmeln 
verjehen (Abb. 42). Zum Zufammendalten über den Hüften diente zuweilen ein Schal. 
Später fam bie Schaube nicht nur lang, fondern auch fo kurz vor, daß fie fnapp den halben 
Oberjchenkel dedte. Pelzfutter, Pelztragen und reicher Bela waren nicht felten. 8 
Oberrod von genügender Länge, ber die Stelle des Mantels vertrat, wurde bie Schaube 
bejonders von älteren Perfonen angelegt, während junge Herren dem furzen Oberrod 
den Vorzug gaben und bie modische Jugend für ein Mäntelchen ſchwärmte, das nur 
fura big zu den Hüften reichte und bie ſcheußliche Schamfapfel, die inzwifchen modern 
geworden war, unbededt liep. Da in biejer Beit alles widerſpruchsvoll ijt, jo fann e8 
nicht wundernehmen, daß andere Modeherrchen den Mantel 11801۱01 lang trugen — 
jo lang, daß er auf bem Boden nachſchleppte (Abb. 44 u. 45). Die eifrigften Vertreter ۶ 
Unfinns waren geraume Beit italienijche und franzöfifche Stußer, während bie 7 
ben Mantel nicht Tur genug haben fonnten, fo daß er jdjlieB(id) wenig mehr alg 
ein Kragen war (Abb. 43). 

Auch die Frauen bezeugten eine große Vorliebe für bie furgen Mäntel. Yn bie 
langen Mäntel hüllten fic) nur nod) Nonnen, Matronen und Witwen (Abb. 40 u. 41). 
Statt der Glodenmäntel, ber fogenannten Henten oder Hoifen, legten bie Damen 6 
Lapperte am. Ya, fie übernahmen fogar bie furzen Stuger- und Rnabenmintel, jo 
daß fid mancher ehrſame Rat wider biejem finem Eingriff in die Tracht des ftürferen 
Geſchlechts im Höchften Grade erbofte. 

Strebten die Frauen in den Mänteln nach Kürze, fo in den Kleidern nah Lange. 
Bereit in der erjten Hälfte be8 vierzehnten Jahrhunderts wird bie Schleppe in ۰ 
lider Länge vielfach getragen. Schon Salome trägt fie in Giottos „Gaſtmahl des erodes“ 
(Abb. 46). Jn ber Folgezeit nimmt fie derart gewaltige Dimenfionen an, daß Pagen not- 
wendig find, um fie ben Damen nachzutragen (Abb. 47). Selbjt heilige Frauen werden bon 
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46 Die Schleppe am vornehmen Frauengewand. 


den Malern mit Schleppen bedbaht. Die Künftler ſchwelgen geradezu in der Wiedergabe des 
pompdjen altenwurfes und bejonber8 Deutſche und Niederländer fónnen fih nicht genug 
tun, ba8 Knittrige, $Brüdjige und Faltige der Stoffmafjen mit allen Einzelheiten und 
den höchiten Feinheiten zu ſchildern. Wo e3 gilt, Heiliges, Bedeutendes und Würdiges aus- 
zudrüden, jcheint ihnen bie Schleppe durchaus notwendig zu fein (Abb. 48). Ihre 1 ٠ 
ajjogiation bringt bie Fülle des Stoffes, ber bie Geftalt unten wie ein bewegtes Meer 
umgibt, mit Reichtum und diefen mit einer bevorzugten Lebensſtellung in Verbindung. 
Auf Grund diejes unzweifelhaft richtigen Gedankenganges findet bie Schleppe eine befon- 
dere Heimftätte an den Höfen. Bei großer SReprüjentation und bei Feitlichkeiten darf 
die Schleppe mit ihrer deforativen Pracht und jymbolijden Bedeutung nicht fehlen — 
jo ijt e8 geblieben big auf den heutigen Tag. Um jo widerfinniger ift e8, die Schleppe 
aus dem Kreiſe feierlichen und feftliden Lebens auf die Straße zu verpflanzen und zu 
einer Art Kehrbejen zu erniedrigen. Schon im fünfzehnten Jahrhundert fand diejer 
Mißbrauch Watt, nicht ohne ernjtlice Rügen der Hohen Obrigkeit, bie mit Lurusgejeben 
gegen die Schleppen und andere Ausgeburten der Mode anzufämpfen fuchten, ohne jedoch 
einen nennenswerten Erfolg zu erringen. 

Das vornehme Frauenfoftiim wies nun, um die Mitte des fünfzehnten 76۰ 
derts, bereit3 eine jo reiche Ausbildung auf, daß e3 bem einer modernen Salondame 
nicht nadjitanb (Abb. 40). Angehörige der franzöfiichen Hofgelellichaft pflegten drei Kleider 
übereinander zu legen: bie Cotte, bie Robe, welche als eigentliches Ctaatégemanb galt, 
und bie Sürcotte. Die beiden oberften Gewänder waren mit einer mächtigen Schleppe 
verfehen. Wenn auch nicht überall drei Kleider übereinander angelegt wurden, jo bod) 
mindeften3 zwei. Alle diefe Kleider beftanden aus prächtigen Stoffen. 

An den Höfen unb in den reichen Sreijen des Adel3 waren die bevorzugten Stoffe 
ichwerer Damajt, Goldbrofat und Samt. Auf allen diefen Prachtgeweben prangte groß und 
ihön das Granatapfelmufter. (S8 fam in einer Fülle von Varianten vor und war fo be- 
liebt, daß fein Beftand mehr als zwei Jahrhunderte gedauert hat (Abb. 1, 39, 47 u. 50). Das 
Granatapfelmufter mag orientalijder Herkunft fein, aber feinen eigenartigen Charakter hat 
ihm bie Spätgotif gegeben. Sein Kern bildet eine Frucht, der einem im Zuftande ber 
Reife geborftenen Granatapfel, einer gejchuppten Diftel ober einer Ananas ähnelt und oben 
eine mit Baden bejegte und in Blütenftengel enbigenbe Blumenfrone trägt. Diefer Kern 
ijt in ber Regel einem großen, jpigbogig ausgelappten Platte von runder Form auf- 
gelegt, dem nach innen oder nach außen Hin fíeine Blüten angefebt find. Geordnet in 
fangen Reihen und verbunden durch furze Ranken oder fchräg gerichtete breite Mite, 
ziehen fid) die Blätter mit ihren Kernen groß und in flarer Zeichnung über das Gewebe hin. 
Kleider, Röde, Mäntel, Jaden und fogar bie Stopfbebedungen find in jofdjen Prachtitoffen 
Dergejtellt. Schonungslos und ohne Rüdficht auf das Mufter und auf dit Linien ijt der Stoff 
zerichnitten, denn bie Schere Bat fein Erbarmen, und bod) ijt die Wirkung immer vortrefflich. 

Dem gewaltigen Reichtum ber Koftümformen entiprach die außerordentliche Mannig- 
faltigfeit ber Frifuren und Kopftrachten. Unter den luxemburgiſchen Kaijern, in ber 
Beit von 1374 bis 1437, waren Boll-, Knebel- und Schnurrbart nicht ungewöhnlich, 
wie denn aud) bie Kunft zur Charafterifierung ehrwiirdiger Geftalten von dem 6 
jederzeit den ausgiebigften Gebrauch gemacht hat. Aber als 081810 unb fein galt nur 
das glatt rafierte Geficht (Abb. 39). Dazu recht langes Haar, und zwar berart ge- 
fräufelt, lodig oder gerollt, daß e3 Hinten und zu beiden Seiten des Kopfes einen 
breiten Bauſch bildete (Abb. 49). Bon dem Junter jagt Geoffrey Chaucer in feinen 
Ganterburg-Gejdjidjten, die zwiichen 1385 und 1400 geldrieben find: 


Trug kurz den Rod, die Ärmel fang und weit, 
Caf ſchön zu RoR und ritt mit Sicherheit. 
Verjtand fid) wohl auf Dichten, Deflamieren, 

| Auf Schreiben, Malen, Tanzen und Turnieren.“ 


„Kraus, wie gebrannt, trug er fein fodig Haar; 
Vermut’ ich recht, jo zählt er zwanzig Jabr. 
Er war gepußt gleich einem Wiefengrund 

Mit rot und weißen Blumen, frijd) und bunt. 


Bon gebrannten Haaren willen aud) andere Zeugen zu berichten. Später trugen 
bie jungen Herren das Haar in zierlihen Ringelloden bis hinab zu den Schultern. 
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50 Verjchiedene Hauben und 1. 


(Abb. 50). Daß in Venedig über einer Heinen Unterfapuze häufig noch eine große Über- 
fapuze am furzen Nadmantel getragen wurde, mag zur Kennzeichnung der vielen Kopf- 
trachten nicht unerwähnt bleiben. 

Wie bie Männer, jo haben aud) die Frauen in ber Ausgeftaltung ihres „Haupt: 
gebäudes“, wie ber Rat von Nürnberg den weiblichen Kopfpuß nannte, Außerordentliches 
geleijtet. Die bon Iſabella von Bayern, Gemahlin Karls VI, am franzöfifchen Hofe 
eingeführte Mode, das Haar unter gewaltigen Hauben faft völlig zu verbergen, fand 
leider in den Niederlanden, England und Deutidland große Beachtung. Am Hofe ber 
Iſabella entwidelte fid) auch bie fcheupliche Mode, bie Augenbrauen und das Haar über 
der Stirn fortzurafieren, um diefe höher erfcheinen zu laffen. Als fpáter 01۱ 756 
Mode von ber burgundijden abgelöft wurde, blieb das Verhüllen des Haares beftehen. 
Zange Haar, in Wellen über die Schultern flutend, tragen faft nur nod) bie Madonna 
unb bie heiligen Frauen in den Bildern der Maler (Abb. 48). 

Bu den Hauben, die das Haar vorn nur wenig zum Borjchein tommen ließen, 
gehörten Hule und Krujeler. Die Hule bebedte nicht nur den Kopf, fondern auch 
۹9018, Kinn und Schultern. Der Krufeler trug feinen Namen von den Kraufen unb 
Wiilften, mit denen er unjchön das Geficht umrahmt. Bei einer ftattlichen Anzahl 
hoher Hauben jpielte das Drabhtgeftell eine Rolle. Gewiffe engíijde Hauben nahmen 
fich wie zwei Hörner mit eingejpanntem Segel aus. Uber bie lebendfrijde Witib von 
Bath idjerst. Chaucer: 


„Höchſt prächtig fab ihr auf bem Kopf der Bund, 
Ich ſchwöre, traun, er wog beinah’ zehn Pfund, 
Zum mindeften, wie fie ihn Sonntags trug." 


Die größten Haubenungetiime jchuf aber bie burgundijde Mode. Einige ۳ 
Hauptgebäude waren von ber Form eines Bucerhutes, drei- oder viermal fo lang als ber 
Kopf und bejteft mit einem nach hinten herabmwallenden Schleier oder überjpannt mit 
einem wellenfirmigen Dace von feinjter Brabanter Leinwand (Abb. 39). Sogar zwei 
jolder Zuderhüte mit dagwifden gejpanntem Schleier wurden getragen, ganz abgejehen 
von verjchiedenen anderen jeltiamen Aufbauten und foloffalen Wülften. Jede diefer Hauben 
ericheint abenteuerfid), unpraftijd unb bejdjmerfid), fo daß fid) Schwer begreifen läßt, wie 
fie bei den Damen zur Aufnahme gelangen konnten. Am vernünftigften und ۷۰ 
volliten blieben bie Stalienerinnen. Schon im Trecento mußten fie bie Schönheit des offenen 
Haares oder ber langen Flechten ins rechte Licht zu leben (Abb. 38). Trugen fie ein 
Kopftuch, jo warfen fie e8 weit nach Hinten, damit vom Haar 111801161 viel fidtbar 
bleibe. Und fpäter, im Quattrocento, entwidelten fie eine beroundernswerte Kunſt, auf- 
gelöftes Haar mit Flechten zu verbinden. Oft nahmen fie von jeder Schulter Der eine 
Flechte nad) vorn, um beide am Anjab des Bufens durd eim Schmudjtüd, met in 
Form eines Anhängers, zu verbinden. Treffliche Beifpiele diefer Art bietet Botticelli in 
der „Allegorie des Frühlings”, der „Geburt der Venus” und bem Bildnis der „Bella 
Simonetta“, der Geliebten des Giuliano Medici, deren Schönheit einen Bolizian und 
andere Dichter damaliger Zeit zu glühenden S3erjem begeifterte (Abb. 51). Groß mar 
aud) bie Kunft, das Haar mit feinen goldenen Schnüren und bunten Bändern zu durd- 
ziehen oder mit Perlen, Cbdelfteinen und zierlichen Arbeiten des Goldjchmiedes zu 
ſchmücken (Abb. 52 u. 53). Ungezwungen und malerifd find alle bieje ع‎ 59 
mittel den rifuren eingefügt. Uberhaupt haben bie Stalienerinnen in der Toilette 
immer ein feines Map und gegen bie Modetollheiten der Fremde eine große 6۰ 
haltung bewiefen, ganz in Übereinftimmung mit der großen Kunft ihres Landes. 

Sm der zweiten Hälfte des fünfzehnten Jahrhunderts fpielte das Seltſame, Wun- 
derliche und Wbenteuerliche noch einen Haupttrumpf aus. Die Kleider wurden von Män- 
nern und Frauen noch enger al3 biher getragen, bie jungen Herren fchnürten fic, ſelbſt 
die italienischen Dandies ftolzierten in eng geichnürten farbigen Miedern von Leder mit 
gepufften flaren Frauenärmeln einher, die Röde und Radmäntelchen wurden noch mehr 
gefürzt, ber „Hoſenteufel“ verführte bie jungen Männer dazu, bie häßliche Schamkapſel 
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an jeder Stelle, denn je toller gejdjfigt, um fo beffer. Quer, jchräg, gerade, geflammt, 
gerollt, aujammengejtelít zu Sternen, Rofetten, Blumen und anderen Figuren, jo zogen 
fih bie Schlige in einer folchen Menge an dem Koſtüm Hin, daß e3 faum begreiflich 
ijt, wie biefe8 zufammenhalten fonnte. Brwifden ben Schligen jchaute das Hemd ober 
bie andersfarbige Unterfleidung hervor. Das gab malerische Wirkung, und um fo 65 
tiger, je mehr die Schlite mit bunten appen unterlegt waren. 

Sn bem Durft nah Farbe erwiefen fid) die wilden Gejellen ۴061119 groß wie in 
jenem nach einem trinfbaren Stoff. Bon dem Mipartitum machten fie daher den 576 
giebigften Gebraud. Oft waren an ein- und demjelben Roftiim Borders und Riid- 
anficht, Urmel und Hofenbeine, Ober- und Unterfdjentel in der Farbe völlig veridjiebert, 
oft bie eine Hälfte von oben bis unten einfarbig und fchlicht, Hingegen bie andere von 
höchfter Buntſcheckigkeit. Die gefdhligten unb unterlegten Kuhmäuler an den Fiipen waren 
breit wie bie Bärentagen. Um bie Waden fpannten fid) ftramm und feft ftrumpfartige 
Gamajden. Über den eigentlichen Hofen flatterten noch ftar! geidligte Oberſchenkelhoſen, 
met ein Baujd von Bändern oder Beugitreifen, lediglich bejtimmt zum Pub und 6 
jeden praftiichen Zweck. Dazu die flatternden, gefdligten Bindebänder, welche unter ben 
Knien Strümpfe unb Şofer gujammenbielten. Das vielfach gejchligte furze Wams, mit 
den Hojen zujammengeneftelt, war umgürtet. Zur Linken hing am Wehrgehent das breite 
Schwert, zur Rechten ber Dold. Beſaß das Wams feine Armel, fo famen gewaltig 
wie ein Ballon jene des Hembdes zum Vorſchein. Dieſes wurde aud) oben am Halſe i in 
einer bunten Borte oder zierlichen Kraufe fichtbar. Hatte aber das Wams eigene 
Ärmel, fo waren fie gleichfalls von mächtigem Umfang und bid unten zum Handgelenf, 
das fte felt umſchloſſen, von Schligen 01170169 unb oft noch mehrfach gepufft. Auf bem 
Haupte, deffen furg geid)orene8 Haar von dem bisher nur von Frauen getragenen Neg 
umjchlofjen war, fa fed und verwegen das Barett mit dem reichen Gefieder, den Straußen- 
oder Hahnenfedern (Abb. 58). Das Neg bot dem möglichit chief aufgejebten Barett ben 
nötigen Halt und verftärkte auch das jeftjame Wusfehen des Kopfes. Nicht felten war 8 
Barett noch mit Kettchen, Münzen und Medaillen behängt ober mit einem Kleinen Gnaden- 
bilde bejtedt, das ۵ Talisman gegen allerhand Gefahren ſchützen folte, denn abergläubijch 
waren bie €anb3fnedjte trog ihrer Nenonmniftereien über bie Maßen. So nahm fih der 
ganze Mann phantaftilch, abenteuerlich, flott und martialifch im 960161 Grade aus, und 
um fo mehr, wenn er gar ein Fahnenſchwenker war, ber, wie e8 Jacob Kalenberg, 
Sigmund Feyerabend und andere Holzichneider des fechzehnten Jahrhunderts zeigen, an 
furzer Stange funjtgeredjt das bunte Tuch ſchwang. Die Lanze Hat ber Landsknecht nie 
getragen, ba fie nur den Rittern zuftand, wohl aber bie Helleparte ober Hellebarde, den 
Spieß und bie Hafenbüchje, bie den Namen führte von dem Hafen, ber Gabel, auf welche 
der Lauf beim Abfeuern gelegt 6 

Das Koftiim der Landsknechte nahm in der Folgezeit an Seltfamfeit nod) zu, denn 
aus der Oberjchenkelhoje wurde bie Pluderhoje, ein Kleidungsſtück, das alle ehrbaren 
Leute mit Entfegen erfüllte. Sie war fo weit, daß zur Not ein Dugend Beine in ihr 
Pla gefunden hätten, denn bei ihrer Herjtellung war c8 auf vierzig oder fünfzig Ellen 
Band nicht angefommen. Der 0110281601, der auf Reputation hielt, {ol fogar neun- 
undneunzig Ellen Band bevorzugt haben. Wurde Zeug gewählt und 0161638 54 
jo ging gleichfalls eine erfledliche Anzahl Ellen drauf. Ye mehr Band oder Stoff 6 
Hofe enthielt, um jo feiner war fie und um jo vornehmer bünfte fih ihr 3Befiber. 

918 bie Pluderhofe um die Mitte des jechzehnten Jahrhunderts bei den Land3- 
fnechten auftauchte und bann auch in bie bürgerliche Tracht eindrang, erhob fich gegen fie 
unter allen vernünftigen Leuten und bei der hohen Obrigkeit ein Sturm der Entrüftung. 
Der ehriame Rat verbot fie und die Prediger donnerten gegen fie von der Kanzel herab. 
Andreas Musculus oder Meujel, Generatjuperintenbent zu Frankfurt a. ملد‎ 56 
fogar einen gelehrten und mit Bibelzitaten reich gelpidten Traftat wider ben „Holen- 
teufel”. Wie in anderen Städten, jo hatten fid) bie Pluderhojen aud) in Berlin ein- 
geniftet. Das veranlaßte den Landesvater, Kurfürit Joachim IL, einige reihe Bürgers- 
johne, bie mit ihnen um das Schloß Herumftolzierten, in einen großen Käfig einjperren 
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64 Das Verhalten der Bauern zur Tracht der Ctübter. 


furzen Aufenthalt in Köln nahm, wurde ifm im Barfüßerklofter ein Imbiß gereicht und 
von einem der Mönche ein „Fazalet“, wie e3 im Tagebuch heißt, geichentt. Sogar 
reiche Bauern bedienten fih damals ſchon des ۱0۱06111068. Ym Rollmagenbüchlein 
des Jörg Widram, Gtabtid)reiber8 zu Burdhaim im Elſaß, das im Jahre 1555 erjchien, 
beißt e8 in dem Schwant vom fchlauen Studenten, ber zur Ergatterung milder Gaben 
einer Bäuerin vorlügt, daß cr bireft aus dem 1801001616 fomme, wörtlih: „Alfo geht 
jy” — nämlid) die Bäuerin — „hinauf in bie fammer über den Toten, da des 7 
Heider lagen und nimpt etliche Dembber, zwey par 20161 und den gefüllten rod ſampt 
etlichen fazenetlin.” 

Dieſes frühzeitige Vorfommen ۱638 Tajchentuches bei ben Bauern, jo unbedeutend 
an fich, läßt immerhin erfennen, daß fich bie Landbevölferung gegen Tracht und Brauch ber 
Städte durchaus nicht abweichend verhielt (Abb. 65). Gerade in den erften Jahrzehnten ijt 
ein febr fortichrittlicher Geift in fie gefahren, ber fid) nicht allein in ber regen Anteilnahme 
an ben Bejtrebungen für eine foziale Reform ber unteren Stände, fondern auch in ٤ 
Wandlungen der Tracht zu erfennen gibt. Die gewaltige, wenngleich erfolglos endende 
revolutionäre Bewegung des Bauernfrieges zeigt zur Genüge, daß die ländlichen ۷ 
in Deutichland {fon längſt nicht mehr im Stumpffinn verharrten, vielmehr ebenjo 6 
die gemeinen Leute in den Städten mit Macht nach oben zu dringen Idien. In bie 
bäuerlide Tracht wurden mehr al8 früher Beftandteile des ftadtifden 010118 auf- 
genommen, wenngleich ber alte fchlichte Kittel, ber ohne Schoß nur mit einem Gürtel 
um ben Leib zujammengehalten wurde, als 9(rbeit2feib noch immer in Ehren blieb. 
Aber bie Feſt- und Sonntagskleidung wurde eine andere. Überhaupt entftand im Laufe 
068 Jahrhunderts das, was bisher gefehlt Hatte: eine wirkliche Volkstracht, jedoch nicht 
im Sinne einer Uniformierung, fondern in einer überrafchenden Mannigfaltigfeit, ganz 
entiprechend der Verfchiedenheit ber beutjden Stämme und Landichaften. Sie bildete, 
nachdem fie alsbald in einen Buftand fonfervativen Verharrens geraten war, den 
Gegenjag zu der fchnell mwechjelnden Mtodetracht, unb fie überdauerte, da fie von ۲۴ 
Dinfort nur wenig annahm, die Jahrhunderte bid zur Beit ber allgemeine Dienjtpflicdt, 
ber Dampfichiffe und ber Gijenbafnen. Nun wurden bis ins fernfte Tal neuer Geift 
und andere Lebensverhältniffe getragen, denen nichts Altes, am menigjten bie 51 
110110319011611 vermochte. Was von bieler noch übrig geblieben war, wanderte, um vor 
gänzlichem Untergange gerettet zu werden, in bie — 1۰. 

Das plögliche Erftarren der Volkstracht hängt wejentlich zufammen mit der rüd- 
\hrittlichen Bewegung, bie im Laufe des jechzehnten Jahrhunderts begann, und mit ber 
größeren Schnelligkeit des Modewechſels. Dem kurzen 0100011801106, in dem man 
von einer Reform des Reiches an Haupt und Gliedern geträumt hatte, folgten alsbald 
das Strenge Regiment des Landesvaterd und die Lehre vom beichränften Untertanen- 
0611101196. Macht, Lurus und Mode fongentrierten fid) immer mehr bei den 7 
und an den Höfen, während bie Landesfinder in gehöriger Abhängigkeit und Zucht ge- 
halten wurden. Unter diefen griff ein Geijt der Devotion um fid), der fie unter Ber- 
ait auf individuelle Freiheit und ftolzes Selbjtbemußtfein das Glüd lebiglid) in landes- 
väterlicher Huld und Anerkennung fuchen lieb. Was oben ۵61860, wurde von allen, 
die da tiefer ftanden, als eine 9eudjte betrachtet, nad) ber man fih zu richten Habe. 
Oder mit anderen Worten: bie Höfe mit ihrem Reichtum an Mitteln gaben den Ton 
unb die Mode an und ihnen nadjgujtreben, galt für vornehm und ehrenvoll. Der reiche 
Adel fonnte und durfte diefen Modelaunen, die bald biele, bald jene fojtipielige Neuerung 
auf den Thron festen, unbehindert folgen, nicht aber das Bürgertum und nod) viel 
weniger das Bauerntum, denn der Unterfchied der Stände wurde noch fchärfer als in 
früherer Beit ausgeprägt und zudem nahm im Laufe ber Beit ber Wohlftand in ber 
breiten Maffe des Volkes unter ben ſchweren Kriegzlaften in einer jo fchnellen Weife 
ab, daß Sparjamfeit und Einfachheit dringend geboten waren. Während unter 71 
Berhältniffen in der Entwidlung der bäuerlichen Tract ein fajt völliger Stillftand 
eintrat, wurde auch jene der bürgerlichen erheblich verlangjamt und in bie Richtung 
des Sclichten und Beicheidenen gedrängt. So find in vielen deutichen Städten zu 
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66 Die Anfänge der Spanischen Tradıt. 


Beginn des achtzehnten Jahrhunderts von den Bürgerfrauen Koftüme getragen worden, 
wie fie vor hundert Jahren üblich gewejen waren. Beifpielsmeife legte man noch ben 
{panijden Reifrod an, ben die Mode {hor Tängit verworfen Batte. Man war eben 
der Spanischen Mode noch gefolgt, aber dann infolge ber niederfdmetternden Schläge 
be8 Dreipigjährigen Krieges ftehen geblieben und „altfränkiſch“ geworden. 

G3 war unter Karl V., al bie jpanijdje Mode einfebte. Sie bildete den Gegen- 
jab zu ber freien und flotten Tracht, bie fid) in den erften Jahrzehnten ٥626 7 
Jahrhunderts Bahn gebrochen Hatte, aber fie ftand mit ihrer Weiten Grandezza in 
Harmonie zu dem rüdjchrittlichen Geijte, ber nun zu walten begann. In des 58 
Adern rollte ۱00111068 Blut, denn feine Mutter war Johanna, die Tochter 058 
von Kaftilien und Ferdinand des Katholifden von Aragonien. Als König Karl I. hatte 
er den ſpaniſchen Thron beftiegen, unb die Spanier nannten ihn ihren König Carlos. 
Zwar Batte er bie Communeros, bie unter Anführung Padillas zugunften der uralten 
nationalen Freiheiten gefámp[t, ۱01111108108 niedergeworfen und jede freiheitliche Regung 
erftidt, aber dafür Hatte er bem jpanifden Namen ftrahlenden Glanz verliehen, denn 
das Land deg Gib mar unter ihm eine Weltmacht geworden. Der Spanier fühlte fid) 
ftolz, daß in dem Reihe feines Königs, ber in Ktalien, in Deutidland, in den Nieder- 
landen, in der Alten und in der Neuen Welt gebot, bie Sonne nicht untergehe, und er 
bequemte fid), fofern er dem Adel angehörte, den Spuren des Hofes in Etikette und 
Tracht zu folgen. Und ۱01616 Hof gefiel fid) im ftrengften Beremonial, in fteifer Bor- 
nehmbeit und jtarrer, feierlicher Pract — von der mehr gemiitvollen beutiden Art, 
bie am Hofe Maximilian I. geherricht hatte, war feine Spur zu finden. Sebt war 
۱001111006 Mode Trumpf — da3 erfannten auch bie meisten Höfe und der Adel Europas 
an, indem fie willfährig den fpanijden Fußftapfen folgten. Selbft ber franzöfiiche Hof 
Ihloß fid niht aus. Nur Italien bewahrte ein gewiffes Maß von 1 
indem e3, geläutert durch feine große Kunft, die allzu aufdringlichen Gefchmadlofigfeiten 
der |panijden Mode abwies. Ebenſo gingen einen befonderen Weg bie deutichen Lands- 
Inedjte, bie, unbefümmert um die enge fpanifche Tracht, in ber Liebhaberei für bie ge- 
waltigen Pluderhojen und bie übrigen Beftandteile ihrer flotten, phantaftijden Kleidung 
nad) wie vor ٢٣۰ 

Snr ihren erjten Anfängen gab fid) bie jpanifche Tracht fíeibjam und elegant, aber 
im Verlaufe weniger Jahre war fie verfchroben und 11110111110 geworden. 998 
hat zuerft die Abficht vorgelegen, bas Schlanke und Ebenmäßige einer Gejtalt in 7 
Weile zur Geltung zu bringen, aber ba fih nicht jeder körperlicher Vorzüge rühmen 
fonnte, jo blieben die Korrekturen mittel3 Ausftopfungen unb Wülfte nicht aus. Seltfamer- 
weije wurden diefe im Handumdrehen zur Mode, fo daß fie auch von folder Leuten 
angenommen wurden, die ihrer gar nicht bedurften. Hiermit mar bie fpanifche Tracht, 
die jo verheißungsvoll begonnen hatte, in das Gebiet des Widerfinnigen und 61 
geraten, in dem fie bid zu ihrem Niedergange verblieb. 

Bu ben ureigenften Schöpfungen der fpanijden Mode gehören die Trifot3, bie 
fteifen Halsfraufen unb bie Neifröde (Abb. 66, 67, 68, 69, 70 u. 71). 

E3 war um 1540, al8 bie aus Seidenfäden geftridten Beinkleider auffamen. 
Sie ſchmiegten fid) elajtijd) um das Bein und markierten deffen Formen in fchärffter 
Weile. König Heinrich VIII. von England fol folche Seidentrifot3 zuerft getragen 
haben. An den metten Fürftenhöfen fanden fie 0180010 an Stelle ber nur genähten 
Strumpfhofen begeifterte Aufnahme. Daß fie aber jelbft in biejen Kreifen noch während 
einiger Jahrzehnte als bejonders foftbare Luxusartikel betrachtet wurden, geht daraus 
hervor, daß Markgraf Johann zu Küftrin 1569 an feinen Geheimen Rat Barthold 
pon Mandelsloh ſchrieb: „Bartholde! ich habe auch jeidene Strumpfhojen, aber ich trage 
fie nur be8 Sonn- und Feſttags.“ Jhr Verbrauch nahm erft zu, als das Striden 
nicht mehr von ber Hand, jonbern jchneller und einfacher von bem Strumpfwirferftubl 
bejorgt wurde. Die von William Lee in Cambridge 1589 erfundene Stridmajdine, bie 
fid) aus etwa zweiundeinhalbtaufend verfchiedenen Teilen zufammenfegte, galt jpäter ala bie 
fünftlichjte und befte, obwohl fid) mit ihr mehr alg 344 Maſchenreihen an einem Tage 
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68 Die Mode der Halsfraujen 1113 66 


nicht herftellen liepen. Yn verbefferter Form ijt fie bis ind achtzehnte Jahrhundert im 
Gebrauch geblieben. 

Dak die Halzfraufe auffam, fann eigentlich nicht überrafchen. Schon feit bem 
Ende des fünfzehnten Jahrhunderts war das Hemd nach oben Hin immer mehr verlängert 
worden, bis e3 endlich unter bem Finn einen natürlichen Abſchluß in einer Borte oder 
bejcheidenen Krauſe erhielt, bie oberhalb des Kragen zum Vorfdein fam. Eine Ber- 
längerung nach oben bin ging nicht mehr an, alfo ۱1016 man nach einem Ausweg — 
bie $rauje wurde verbreitert und, um das zu ermöglichen, vom Hemd getrennt und als 
jelbftändiges Kleidungsſtück ausgebildet. Diefer Wandlungsprozeß vollzog fid) mit über- 
rajchender Schnelligkeit in wenigen Jahren, fo daß bereits gegen 1560 die gewaltige 
Mühlſteinkrauſe, bie Kröfe, fir und fertig war. Mehrere Ellen feiner Leinwand wurden, 
entipredjend ber Rundung des Haljes in Wellen gelegt, mit Starke und Brenneijen gefteift 
und in biejer Form mittel3 Draht zufammengehalten. Alle Welt mar von der 51۰ 
jteinfraufe entzüdt. Frauen und Männer fanden fie ungemein ffeibjam und 1:1 
für fie. Sogar Knaben und Mädchen im zarteften Kindesalter wurden mit dem originellen 
Kleidungsſtück „beglüdt“, obwohl e8 für bie Seinen ein wahres Marterinftrument 
war. Nicht [ange dauerte e3, fo bemächtigte fih auch bie Berzierungsfunft ber 
Kraujen — fie wurden am Rande fein ausgezadt oder, wie e8 vornehmlich in Stalien 
geldjab, mit punto a reticella, ber mit Knopflochſtich ausgenähten Spige, belegt. Noch 
um 1615 ilagt Friedrich Meſſerſchmid in feiner zu Straßburg gedrudten 90 
des bon dem Staliener Antonio Maria Spelta gefchriebenen Buches „Die fluge Narr- 
heit“, daß die Sarrenráber, fo man ragen nenne, ficherlich zu einer Erweiterung ber 
Türen führen müßten, und daß es eim Unfug fei, jeden Monat die Gorm diejer Kragen 
zu verändern. „Welche Veränderungen,“ Heißt es wörtlich, „oftmals mehr fojtem, 8 
bisweilen ein neues Kleid. Und ich weiß eine Perfon, bie hat für einen diden Kragen 
fünfzig Kronen jpenbiert." Am Tängften haben fih bie Mühlfteinfraufen bei den اع‎ 
jamen Patrizierfrauen Hollands und Deutſchlands gehalten — in Holland moren fie 
noch in der zweiten Hälfte des fiebzehnten Jahrhunderts beliebt. Und fogar heute find 
fie nicht völlig verfchwunden, denn fie gehören zur Amtötracht der Biirgermeifter und 
Ratsherren von Hamburg, Bremen und Cübed und einiger Geiftlichen futferijd)en Be- 
fenntnifjes, namentlich folder in Siebenbürgen, deren Amtstracht überhaupt jehr alter- 
tümlich geblieben ijt (Abb. 64, 66, 71, 72, 81 u. 89). 

Die riefigen Halsfraufen, bie bis zum Kinn, zu den Ohren und zum Hinterkopf 
emporgerüdt waren, batten zur notwendigen Folge eine Kürzung des Haares und 8 
Bartes. Echt fpanijdhe Art mar ¢8, das Haupthaar fura abzufchneiden und ftatt des 
gefürzten Vollbartes, wenngleich ihn Philipp II. beibehielt, einen kurzen Rnebelbart und 
Ipigen Schnurrbart zu tragen. Die Frauen nahmen ihr Haar empor und ordneten es 
mit Hilfe des Frijeurs, deffen Kunft jept erft zur Blüte gelangte, auf dem Scheitel 
zu reichen Coiffuren. 

Im Gefolge der fpanifden Kraufen entwicelten fid) bie Deanfchetten. Sie 7 
anfangs jehr einfach als fchlichte Kräufelung, dann 011011050016۳ mit Auszattelung 
oder Reticella, um jpäter, nachdem das Zeitalter der Spigen begonnen hatte, im Verein 
mit den Spigenfragen ein weſentlicher Beftandteil der vornehmen Toilette zu werden. 

Und nun ber Reifro€! Wer feine Erfindung auf dem Gewiffen Bat, läßt fid) 
niht feftitellen. Wn eine Erfindung ift auch faum zu denken, denn er ijt allmählich 
erwadjen aus ber herrjchenden Tendenz, Das SSornefme im Steifen und Gemeffenen zu 
juden. Die Herren wattierten fih, um möglichft fteif und glatt zu erjcheinen, reichlich 
mit Wiilften und Kiffen, und bie Damen, die hinter ihnen nicht zurückſtehen wollten, 
vollbradten mit den gleichen Mitteln an fid) dasjelbe Wunderwerf. Als das Auspolftern 
niht mehr genügte, wurden Filchbein und Draht zu Hilfe genommen und dann ber 
Reifrodf hergeftelt. Nun erft war das deal erreicht — von ber Taille abwärts er- 
ihien bie edle Spanierin wie ein fid) nah unten ermweiternder Kegel (Abb. 71). 

Den drei Hauptihöpfungen der fpanijden Mode, den Trikots, der Halsfrauje und 
dem Reifrod, wurden aud) die übrigen Beftandteile des Herren- und Damenkoſtüms in 
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76 Wandlungen ber 001111061 Tracht 11 


verfehen und von der Taille abwärts feiljórmig ausgefchnitten. Ein neues Kleidungs- 
{tid war die Mantila, der große durchfichtige Frauenfchleier, der auf bem Kopfe befeftigt 
wurde und den Oberförper 111101116 Später wurde mit dem Namen „Mantila“ ein 
feines, leichtes Frauenmäntelchen bezeichnet, das nod) bor einigen Jahrzehnten ftarf in 
Mode war. Die aus Seide geftridten oder aus matten Leder gefertigten 76 
wurden bei Hofe ft ftets in der linfen Hand getragen. Dem Zajdjentud) gab man 
bereits jpigenartige Kanten. Die Schuhe, wie jene der Männer aus Tuch, Seide ober 
Samt hergeftellt, perid)manben vollfommen unter den langen Kleidern. Wer die Straße 
betreten wollte, fegte noch Hölzerne Überfchuhe an. Aber von Gehen war nicht viel bie 
Rede, denn die vornehmen Damen liebten e8, fid) in Sänften tragen zu laffen ober 
in prunfvollen Garofjen zu fahren, bie feit dem dreizehnten Jahrhundert, ba man fie 
in Frankreich erfunden hatte, weſentlich verbeffert waren. 

Während der criten Beit ihres Beftehens war bie fpanifche Tracht febr farbenreich, 
aber unter Philipp II. trat eim Umſchwung ein, denn der König liebte die 7 
Farben. Welentlid) wurde hiervon da3 Herrenfoftiim beeinflußt, das jpüter auf Ber- 
anfajjung des Königs fchwarz getragen wurde. Das fchwarze jpanijde Qerrenfojtüm 
galt nun als bejonber8 vornehm und wurde vom Adel an den Höfen Wort bevor- 
zugt. Die Damen hielten fich nach wie bor an volle Farbe, nur in den Niederlanden 
begann fih die ſchwarze Tracht auch bei den Frauen einzubürgern, um im fiebzehnten 
Jahrhundert in Holland entiprechend bem proteftantijden Puritanertun die allein- 
herrfchende zu werden. Überhaupt läßt fih beobachten, daß von nun an in ber Bolts- 
tract der verfchiedenen Lander bei ben Proteftanten das ſchwarze Koftüm in Aufnahme 
fommt, während bie Katholifen an bem bunten fefthalten. 

Eine wunderlide Wandlung erfuhr die fpanifhe Mode in Frankreich. Unter 
Katharina von Medici hatte der italienische Geſchmack vorgeherricht, aber unter Heinrich III., 
ber in feinen ۱061011061 Gewohnheiten jid) fogar DerbeifieB, feiner Gemahlin bie 7 
zu fteifen und bie Haare zu ordnen, nahm die Vorliebe für die jpanifde Tracht zu. Der 
König und feine Lieblinge, bie Mignons, ftolzierten in ۱0011110611 Koftüm einher, und 
ebenjo die Königin und ihre Hofdamen. Man mar beftrebt, das Cpanijdje zu verbefjern, 
unb zwar durch Übertrumpfen aller 9(6jonberlidjfeiten (Abb. 73 u.74). Bornehmlich fon- 
zentrierte man feine Erfindungstraft auf ben Reifrod, der verfchiedene Formen erhielt — 
zuerst eine geſchweifte Glodenform, dann eine ۱006, bei welcher ber Rod infolge unterlegter 
Wiilfte von den Hüften weit abjtanb, um jid) nad) unten mit einer 116 
zu jenfen. Spottvögel belegten bie neuen Reifröde mit den Namen „Vertugades“ oder 

„Vertugadins“, zu deutich „Zugendwächter". Es waren fürchterliche Gefängniffe, bie ben 
Damen jede Bewegung erjchwerten, zumal bie Schnürbruft nod) enger al3 früher zufammen- 
gezogen, das eibdjen nod) tiefer als bisher fchneppenartig gejenft und bie Zahl ber 71۰ 
puffen auf fünf bis {e3 erhöht war. Als bie Kleider wieder tief ausgejchnitten wurden, 
wählte man Watt der Kraufe einen Dodjitebenben, vorn offenen Spigenfragen, der oft jo 
breit war, daß er bid zur äußerjten Grenze der Schultern reichte (9156.75). Dem- 
entfpredend wurden bie SXanidetten zu gewaltigen Stulpen verlängert. War der 
Kragen in maßvollen Dimenfionen gehalten, jo fonnte er aí8 ein Fortichritt gelten, 
zumal er für einen jchönen Damenfopf einen vortrefflihen Hintergrund bildete, aber 
in ber Übertreibung ftand er ber fteifen Kraufe an grotesfer Wirkung nicht nad. 

Den Stalienerinnen ijt wieder nadjgurüfmen, daß fie fid) zu allen diefen Geſchmack— 
lofigfeiten nicht verjtiegen haben (Abb. 76). Vecellios Trachtenbud) liefert den Beweis, bag 
weder bie übertriebenen Reifröde, noch die Auspolfterungen, nod) die 77 
nad dem Geſchmack ber italienijden Frauen waren. Die herrlichen Gewander, in denen 
Tizian, Veronefe, Palma und die anderen Großmeifter des Cinquecento ihre 7 
vorführen, find feine Produkte ber Phantafie, fondern jolche, wie fie in Wirklichkeit ge- 
tragen wurden. Dem italienijden Koftüm ijt noch immer ein freier Faltenwurf geblieben, 
der bejonber8 bei Fefttoiletten zu großer, echt Fünftleriicher Wirkung fommt und jedes 
Malerherz in Entzüden verjegen muß, während bem franzöfiichen die bizarren Erfindungen 
ber launiſchen Mode mehr cin ffeinfid)e8 Gepräge verleihen (Abb. 77 u. 78). 
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80 Dreigigjähriger Krieg und Mode à la Wallenftein. 


wollen die Gegner von Frieden nicht? mijjem. Yn gang Europa fpricht man nur 
vom großen Kriege, ber auf beutidjem Boden wiitet, und man gewöhnt fid an ben 
Waffenlärm, alg ob er zum täglichen Leben gehöre. Der Soldat ijt ber Herr ber 
Beit unb gibt den Ton an. Wo er hinkommt, duden fih die Bauern und Bürger 
und {teber fie ihm dienjteifrig zur Verfügung, damit er gnädiglich mit ihnen verfahre. 
Sein Selbjtbewußtiein ijt gewaltig geftiegen, denn er weiß, daß in feiner tyaujt bie 
Macht ruht, und diefe gewichtige Stellung fpiegelt er wider in feiner Tracht, bie fid) 
flott, fret und verwegen ausnimmt. Er hat bie Werkitatt ober den Ader fahren ge- 
laffen und ijt zu den Fahnen geeift, um fih nad) Kräften herumzufchlagen, Abenteuer 
zu ۱1061, Gold zu gewinnen, Hauptmann oder noch mehr zu werden, ein un- 
gebundenes Leben zu führen. Und Dat er wirklich eine Staffel erflommen, jo fchaut er 
mit Herablaffung auf bie armen Schäcdher, bie fid) in den niederen Regionen bewegen. 
Angetan mit dem Wams und dem ärmellofen Leder-Collet, um den Hals den Veinen, 
oder gar den Spibenfragen, auf dem Haupte den gewaltigen Filghut, von dem 6 
Straußenfeder wie ein Fuchsſchwanz nach Hinten Herabwallt, an den Beinen bie hohen 
Reiterjtiefel mit den angejchnallten riefigen Sporen, quer über die Bruft das Bandelier 
ober um die Hüften bie baufchige Feldbinde und an der Seite den mächtigen Ballafch mit 
Korb ober den Degen, fo bünft er fid) unendlich groß und bedeutend. Feſt 113 6 
tritt er auf, mag e8 in ber Stube be8 Bürgers, mag e8 im eleganten Salon fein, und 
menn er fid) im Quartier niedergelafjen Dat, fic) den Rnebelbart à la Wallenftein ftreicht 
und beim wohlgefüllten Humpen vom Schlachtendonnerwetter und von feinen Helden- 
taten berichtet, bann lauſchen atemío8 und gefpannt alle, bie da gefommen find. Sein 
Wunder, wenn da das junge Volf, das noch nicht jfügge geworden ijt, und 67 
ehrfame Süngling, ber gar nicht daran denkt, Pulver zu riechen, ۱0611۱016118 in ber 
Kleidung den großen Kriegsmann zu fopieren fucht. Se länger der Krieg dauert, um 
jo mehr nimmt diefe eigenartige Stimmung für das friegerifche Element in der Tracht 
zu, bid zwilchen 1630 und 1640 die Mode à la Wallenftein in vollfter Blüte jtebt. 
Sie bleibt nicht nur auf Deutichland beſchränkt, fondern verbreitet jid) über faft ganz 
Europa, vornehmlid) über Skandinavien, Dänemark, die Niederlande, Franfreih unb 
England. So fteht ber deutiche Soldat be8 Dreißigjährigen Krieges wie ehemals ber 
beutidje Landsknecht an der Spite ber Modebewegung, bis endlich der Friede eine neue 
Modebewegung herbeiführt (Abb. 80, 82, 83 u. 85). 

In der Tracht der vornehmen Herren und Damen ijt der |panilde Grundtypus 
taum noch zu erfennen, Bat doch die joldatifche Mode alles Steife und Gedrechjelte völlig 
Hinweggenommen. Die Rubens, Ban Dyd, Jakob Jordaens, Cornelis de Vok, 76 
Sandrart, Chriftoph Paudiß, Philippe be Champaigne, Pierre Mignard und alle anderen 
Meifter laffen diefe Wandlung in ihren Bildniffen deutlich erfennen. Mögen fie auch 
Angehörige der hichften Kreife gemalt haben, immer fommen im Koftiim das Flotte und 
Ungeziwungene zum Ausdrud. Cine beffere Tracht konnten fid) die Maler faum mwünfchen, 
denn fie wirkte breit, groß, fraftvoll und bedeutend, trog ber Spigen, bie zu ihr ge- 
hörten. Die zarten Gebilde der Nadel und ber Klöppel erfcheinen fogar notwendig, um 
das Koftüm in feiner wuchtigen Wirkung etwas zu mildern und mit dem Schimmer 
be8 Eleganten zu umgeben. Spigen ziehen fic) um den Hals, um die mächtigen Stulpen, 
um ben Innenrand der gewaltigen SReiter|tiefel Hin und Heine Ornamente von 7 
find an Wams und Hojen gebeftet. Eine Leidenschaft für Spigen war ausgebrochen, 
bie fid) in der Folgezeit immer mehr jteigerte und zu einer wahren Manie ء٤۰‎ 
In maßlofer Verjdwendung find biejer Liebhaberei Reichtiimer geopfert worden. 

Da die Haare wieder fang getragen wurden, erwies fih bie jteife 6 
der neuen Mode jer ungünjtig. Man nahm der ۱101۴ das Untergeftell von Draht, 
fteifte fie nicht mehr, machte fie dünner und liek fie jchlapp nad) unten fallen. Aber 
aud) das genügte nicht — die Damen hefteten den Ausschnitt des Kleides mit 7 
aus und ließen bie Kröſe als aft[ránfijd) verjdwinden (Abb. 81,85, 86 u. 87). Die offenen 
Spigenfragen wurden immer moderner und fchließlich ber breit über bie Schultern herab- 
fallende Kragen, ber in feiner einfadften Art von Leinen und in feiner foftbarjten aus 
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82 Lurus in Spigen. — Chriftian 1V. von Dänemarf. 


Reiz der trefflichen, kräftig und beftimmt gezeichneten Venezianerfpige noch weſentlich 
erhöht. Die Genuejen glänzten mit meifterlich gearbeiteten Kragen in Ligenfpige, bie 
von ebefjter Zeichnung waren. Benezianer und Genuefer Spigen fanden vornehmlich 
Eingang in Frankreich, wo fie ۱801 Maria von Medici bevorzugt Batte. 77 
unter Gpigen groß geworden, hegte die Königin für {olde Kunſtwerke der Nabel 6 
00016 Vorliebe; fie Bat daher ber Spitenmode in fraftigfter Weiſe vorgearbeitet. 
Die Spigen von Briiffel mit ihrem feinen durchfichtigen Reſeau traten den italienischen 
würdig zur Seite. Der unmerflich hervortretende Umriß der Blumen diefer Brüffeler 
Nadelſpitzen bejtanb nur aus einem forgfältig übernähten Faden. C8 waren buftige, 
zarte Gebilde, bie mit Recht das allgemeine Entzüden hervorriefen. Da der Bezug aus- 
ländifcher Spigen ind Ungemeffene ftieg und Frankreich Unfummen foftete, fah fic 
Mazarin endlich genötigt, eim Einfuhrverbot gegen fie zu erlaffen und ihren Verbrauch 
zu bejchränfen. Aber um fo mehr wurden fie in anderen Ländern getragen. Ebenfofehr 
paren bie fpanifden Gold- und Silberjpigen begehrt — fie wurden als Befak ver- 
wendet oder den Kleidern, fogar ben Wämfern aus 070001111106111 Tuch, appliziert. 

Der für ams, Mantel und Şofer 06111516 Stoff ftand zur Koftbarkeit ber 7 
in angemeffenem Verhältnis. Neben bem feinften Tuch famen Samt und Seide zur Ber- 
wendung (Abb. 87 u. 89). Fürftliche Berfonen trugen aud) wohl den jogenannten Goldmoor, 
dem. Blumen von Gold ober Silber eingewebt waren, wenn gleich diefes Durchichießen 
Heingemujterter Stoffe mit Goldfäden ftarf in Abnahme gefommen war. 8 
pradjtliebenb war in diefer Beziehung König Chriftian IV. von Dänemark, von 7 
Kleidungsftüden noch zahlreiche im Schloffe Rojenborg zu Kopenhagen aufbewahrt werden. 
Hier gewinnt man überhaupt von dem Kojtüm der damaligen Zeit eine flare 1. 
Das Wams befigt eine Hohe, ziemlich weite Taille mit verhältnismäßig langen Schößen, 
einen Stehfragen und an ber Schulter, wo fic) ber nah unten Wort verjüngte Yirmel 
anjebt, eine Rappe ober einen ſchmal übergreifenden Vorjtop. Die Ärmel find an ihrer 
unteren Seite fura gejchligt. Sämtliche Nähte find mit einer glatten und ftarfen Borte 
bejebt. Der Verſchluß des Stehfragend und des Wamfes gefchieht 01170 76 
nebjt Schlingen oder lipenartig ausgenähten Knopflöchern. Die Hofen enden mit ۲۴ 
Verjiingung unterhalb ber Kniee. An den vorn abgeftumpften Stiefeln von ungeſchwärztem 
Leder jegen fih Schafte an, die fid) ziemlich feft um die Rnddel legem, nad) oben er- 
060118 erweitern, hoch über dad Knie hinaufreichen und fih nach Belieben des Trägers 
umjdlagen laffen. Der Spann des Stiefels ijt bebedt von bem angefdnallten Sporen- 
leder, 011060 da3 ber Riemen gezogen ijt, ber den Sporn Halt. Diefer befteht aus 
der ſchmalen, gebogenen Stange mit dem großen Stachelrad und ſitzt hoch unter dem 
Knöchel (Abb. 83). Über dem breiten Rande des ſchwarzen Filzhutes wallen zwei 
Straußenfedern weit nach Hinten. Bon der rechten Schulter zieht jid) bie ſeidene Feld- 
binde quer über bie Bruft zur linken Hüfte, hier einen baujdjigen Bogen bildend und mit 
den Enden faft Di8 zur Erde herabfinfend. Der Degen hängt entjpredjenb der Sitte ber 
Beit jchräg nad) hinten. Stulpenhandfchuhe von weichem, hellem Leder deden bie Hände. 
Bu alledem ein großer Brüffeler Cpipenfragen, breite Cpigenmanidjettet an den Stulpen, 
Spigenmanicetten an den Stiefeljhäften und palmettenartige Ornamente von Gilber- 
pojamenterie an den gefdligten Ärmeln und an den Geiten ber Hofen. Ein großer, 
mit Seide gefütterter Radmantel ohne Ärmel und mit einem breiten, vieredigen, zurüd- 
geichlagenen Kragen, ber am اہم‎ durch eine goldene Schnur mit Quajten gehalten 
wird, tritt nod) Hinzu. 

Yn Paris pubte man diefes Koftüm noch feiner und eleganter auf. Die dortigen 
Modeherren gaben ihm getviffermagen den legten Schliff, indem fie bie Feldbinde nod 
malerijcher brapierten, bie Spigen noch reicher anordneten, die Schäfte der Stiefel tief 
berabfinfen ließen, jo daß bie Hojen mit den Cpibenfanten beffer zum Vorſchein famen ; 
da3 Wams beftidten fie mit bunten Schleifen und Rofetten, den al Faveur bezeichneten 
Liebesgaben ber Damen, unb das Haar ließ man in zierlich gebrannten Anden zu ben 
Schultern ringeln. Monsieur à la mode, wie man folder Modefer nannte, der in ۴+۲۷ 
Tracht mit flingenden Sporen über das Parijer Pflafter ftolzierte und in den Salons 
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86 Wandlungen in ber Damentracht. 


im fiebzehnten Jahrhundert unter fpanijder Nachwirkung flandriiche Mode wurde. Dag 
Rubens fich {ebr elegant und zudem {ebr malerifch getragen Hat, Täßt fid) aus feinen 
verichiedenen Selbftbildniffen erfennen. Er ijt ber 9frijtofrat unter den Künjtlern feiner 
Beit und jpiegelt diefe bevorzugte Stellung in feiner äußeren Ericheinung und in 
feiner ganzen Lebensweiſe glänzend mider. 

Bon dem friegerifden Geifte des Zeitalter fonnte aud) bie Damentradt niht un- 
berührt bleiben. Vornehme Frauen {eter an Stelle des Barett3 bem breitrandigen, 
mit wallenden Straußenfedern geichmüdten Filzhut aufs Haupt und faben darüber hinweg, 
daß er nod) bor wenigen Jahrzehnten bie Stop[bebedung der Bauern gebildet hatte (Abb. 86). 
Sn der Haartracht fommt das flotte, freie Clement gleichfall3 zur Geltung. Die frühere 
Schüchternheit, bie dazu geführt hatte, daS Haar mehr ober weniger unter der Haube 
zu verbergen, war geichwunden, und ftatt ihrer hatte eine gewiffe Emanzipation Pla ge- 
griffen, unter deren Wirkung das Haar fichtbar und etwas wild getragen wurde. Yn der 
Mitte gejcheitelt, ſank e3 zu beiden Geiten des Gefichts in furen gefräufelten Baufchen 
herab, während e3 Hinten zu einem fíeinem, von einer Perlenjdnur umgebenen Neft von 
Slechten geordnet war. Biele Damen zogen vorn noch einen Querfcheitel, von bem fie 
eine Reihe kurzer Löckchen in die Stirn fallen ließen. Bolle Lodenfrifuren famen eben- 
falls vor. Die Tendenz ging dahin, bie Frifur nicht Bod) aufzutürmen, jonbern flach zu 
halten und nad) unten zu fenfen, um das Geficht malerifd zu umrahmen (Abb. 86). Das 
turze fraufe Gelod in Verbindung mit dem ſchief aufgefegten breitrandigen Filzhut und 
den wallenden Straußenfedern verlieh dem weiblichen Kopf einen Zug ing Männlich-Bertvegene. 
Daß die Männer den Ton in der Tracht angaben, ijt auch aus anderen Anzeichen zu 
erfennen. Nachdem die Schneppe des Leibchens mittels Fiſchbeinſtangen 1138 56 
eine derartige Verlängerung erfahren hatte, daß fie fajt über den ganzen Unterleib reichte, 
wurde fie ebenjo wie bie mannigfaltigen Reifröde, Wusftopfungen und Ärmelpuffen außer 
Mode gelebt. Getreu ihrem Grundjage, ftets ins Extrem zu verfallen, jprang 6 
Mode zu dem kurzen Leibchen über. Dann aber wandelte fie diefes in eine Gade mit 
furgem Schößen um, bie fih jofbatijd) wie das Wand der Männer ausnahm, zumal 
fie ۱081101 umgürtet und vorn nicht geichnürt, jondern gefnüpft oder zugebunden wurde. 
Auf bem Rüden und den Schultern lag jtraff 061001111 ber Batiltfragen mit breitem 
Spitenbefag, während vorn der weite Halgausidnitt mit Spike garniert und häufig 
verhüllt war (Abb. 87). Die Mode der jchräg aufjteigenden Cpipenfragen, wie fie Rubens 
in dem Bildnis feiner ziveiten grau, der Schönen Helene Fourment, und in dem Porträt 
der Frau des Charles Cordes in reigvolljter Anordnung vorführt, mar um 1640 ſchon jtarf 
in den Hintergrund getreten (Abb. 88). Die weit ‚geblähten Ärmel wiefen von ber Achiel 
big zum SHandgelent einen langen Schlig auf, in bem farbiger Unterftoff ober feiner 
Batift [oder und faltig zum Vorſchein famen. Zudem entitanden, da ber geſchlitzte Ärmel 
in der Mitte und unten durch Schleifen zufammengehalten und etiva eingezogen wurde, 
zwei faltige Baujchen, welche bie malerifhe Wirkung noch weſentlich erhöhten. Ge- 
fräufelte Spigenmanjchetten und Später glatte Stulpen mit Spibenfanten von beträdht- 
lider Länge traten Hinzu. Allgemein beliebt war es, bie Robe, bie nach bem 171 
ber Reifröde nicht mehr glatt gefpannt, jonbern faltig war, mit der Linken graziös 
aufzuheben, um dag Unterkleid möglichjt fichtbar zu machen und mit feiner Farbe wirken 
zu laffen. Neben Tuh, Samt und Seide wurde auh jchon Baummollenzeug getragen. 
Es idjeint jehr geichägt worden zu fein, denn in ben Borjchlägen, bie ein Kaufmann 
dem Rurfiirjten Georg Wilhelm von Brandenburg für Einkäufe in Holland machte, 
beißt e$: „tem fie haben ۱101661 gar fleine und wende Leinwandt, jo fie aup 
Andien bringen, un von Baumwolle gemacht fein, {ebr weich und liebfid) anzugreifen, 
die Elle zu 6, 7 undt 8 filbergrojchen, auch wollfeiler.” Ym Schmüden mit Gbeljteinen 
und Perlen verfuhr man mafvoller. Das zur Beit der fpanijden Mode üblich م6‎ 
Snfruftieren der Kleider mit Kleinoden, in dem das Ungeheuerlichite die putzſüchtige 
Elifabeth von England geleistet hat (Abb. 64), gelangte nur noch felten zur Anwendung. 
Die Damen beichränften fih auf ein Kollier, eine Brofche in Form eines großen An- 
hangers, auf Armbänder, die meift aus einer drei- oder vierfachen Perlenſchnur gebildet 
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96 Spitzenhalstücher à la Cteenferque. — Pradtitoffe. 


ben franzöfiichen Prinzen bei Beginn de3 Treffens feine Zeit geblieben, fih bie Hals- 
tücher fein [üuberfid) umgulegen; fie batten fid) lediglich damit begnügt, bie Tücher lofe 
umzufnoten und bie Enden frei flattern zu laffen. Dann waren die Prinzen — horribile 
dictu! — in Diefer dejolaten Toilette Fampfesmutig in die Schlacht geftürzt. Die 67 
und Parijerinnen wunderten fid) über den Ldwenmut der Prinzen, 1001611 ihn und fühlten 
1ih veranlaßt, ihre Halstücher gleichfalls lofe umzumerfen und diefe neue Art „à la 
Cteenferque" zu nennen. Die Soldaten bevorzugten die Mode à la Steenferque erft 
recht, und nicht Lange dauerte e8, fo judjten fih Offiziere und Mannschaften in ber 
möglichft gwanglofen Drapierung ber $alétudjenben nad) Kräften zu überbieten. 

Ein eifriger Förderer der Mode ber Spibenhalstücher und überhaupt ber Spigen 
war Colbert, der geniale und ungemein gejchäftsgewandte Finanzminifter Ludwigs XIV. 
Nachdem er zahlreiche Spisenmanufafturen in Frankreich gegründet hatte, mar er eifrig 
bemüht, bem 910109 ber feinen, bujtigen franzöfiichen Spike neue Wege zu bahnen. 
Der König, jümtfidje Prinzen und Prinzeffinnen und der gefamte Hofftaat mußten ebenfo 
wie ber Adel und das reiche Patriziat zur Hebung des neuen Induſtriezweiges Spigen 
tragen. Bon den 1ا60‎ 1۳01160 in denen die Hichften Herrichaften eridjienen, gibt ber 
Supfer[teder Robert Francois Bonnart, ber die Mitglieder ber Föniglichen Familie in 
feinen Stichen am treffendften gekennzeichnet Bat, eine getreue Darftellung. In der Tat 
waren mit nur wenigen Ausnahmen die Erzeugniffe ber Manufalturen be8 658 
wert, von den 1600161 Perfonen getragen zu werden; ſowohl bie Nadel- wie die Klöppel- 
{pigen waren von ber (601161 weinfeit, fo daß fie jebt noch den Kenner entzüden. Die 
von Wlengon ift immer die Krone aller Leiftungen geblieben, und Bat denn auch bei 
Hochzeiten und Krönungen der fpäteren Königinnen und Raijerinnen Frankreichs 6 
Ehre gehabt, zur Garnierung be8 Braut- und Krönungskleides verwendet zu werden. 

Mit ber franzöfiichen Spike ijt bid tief in das Rofofozeitalter eine wahrhaft wahn- 
jinnige Verſchwendung getrieben worden. Herren und Damen überboten jid) in ber 
Verwendung von Spigen der foftbarften Art. ۷0311106, Manjchetten, Yabots und 
Garnierungen wurden fajt nur aus Spigen gefertigt, mochte auch der Preis in bie 
Zaufende gehen. Und bie Folge war, daß bie Mtanufafturen fih lange Beit ber höchiten 
Einnahme erfreuten. 

Sp war bie Saat, bie Colbert geftreut Hatte, prächtig aufgegangen und zur 6 
gelangt. Erſt unter der Revolution, welche die alte höfiſche Tracht verdrängte, trat 
ein vernichtender Rückſchlag ein, ber bie Spiteninduftrie faft dem Untergange 56 
brachte. Dann Hat e3 langer Seit und eifriger Pflege bedurft, um bie 7 
Wunden wieder zu heilen. Freilich, jo ganz wurde der frühere blühende Zuftand nicht 
mehr erreicht, denn die nicht zu beradjtenbe belgifde und beutidje Konkurrenz machte jid) 
geltend, und zudem mar die Mode ber Spier in ber Herrentradht für immer dahin. 

Wie bie Mode Ludwigs XIV. bie Spigen und bie Periiden in übermäßige Auf- 
nahme gebracht Hatte, fo bewirkte fie auch eine Trennung der Stoffe für Männertradht 
und für Grauentradt. Bisher war in biejer Beziehung fein Unterfchied gemacht worden, 
aber gegen Ende des fiebzehnten Jahrhunderts war ein Umſchwung geichehen: die Herren 
bedienen jid) glatter oder jchmal gejtreifter Stoffe, bie 06016118 mit Streubliimden ge- 
mujtert find, während bie Damen die großgemufterten Gold- und Silberbrofate benugen. 
Über bie Prachtitoffe zieht fid) üppig entwideltes Ranfenwerk hin, das große Felder 
bildet, und innerhalb bieler Felder find große Blumenfträuße mit pbantajtildjen, ۲۴ 
gefüllten Blüten und erotijden Pflanzen gefegt. Schwer und fteif find diefe Pracht- 
jtoffe, zumal wenn fie den Spanischen Webereien entjtammen. Sie tommen in den ge- 
waltigen Schleppen der Damen zur glänzendften Wirkung. 

Die Schleppe gehört jest zum Hof- und Staatsfoftiim. Sie ijt das notwendige 
910811016) einer jeden Robe, bie als bedeutend gelten will (Abb. 95). Nur in der Taille 
ijt die Robe noch zujammengehalten, während fie oben und unten weit augeinanderflafft, 
jo daß der prächtige Stoff des Unterfleides voll zum Vorfchein fommt. Unten wird Die 
Robe fogar umgeichlagen und umbunden, fo daß eine mächtige Faltenmaffe entjteht, 6 
in der Verlängerung die Eolojjale Schleppe ergibt. Durch Drahtgeftelle, jogenannte 
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110 Haarbeutel und Sopf. — Damenfrijuren. 


„Schloß Schönbrunn“ die Erzherzoginnen des öfterreichiichen Kaijerhaujes tragen. Gn 
Paris war man von den mächtigen Halbfugeln Wänn ziemlich abgefommen, aber in Wien 
unb an den beutjden YFürftenhöfen war bie Vorliebe für fie geblieben, galten fie bod) 
gewillermaßen 018 fichtbare Zeichen der ftarren, unerfchiitterliden Legitimität. 

Sündigten die Damen in Reifröden, jo die Herren in Haarbeuteln und Zöpfen. 
Gegen die lang wallenden Allongeperüden war jhon in den erften Jahrzehnten des Jahr- 
Hundert3 Einfpruch erhoben worden, ba fie den Deenfchen, wie ¢8 wörtlich Heißt, allzu 
jehr einem Bären oder Lowen ähnlich machten. Die fangen Perüden wurden alfo am 
den beiden Seiten erheblich geftugt, Hinten aber etwas länger und auf dem Scheitel 
flach gehalten. Hiermit nicht genug, fapte man die hinten herabhängende 6 
in einen furgen Beutel von jdjmargem Taft ober verflocht fie zu einem oder gu zmei 
Böpfen, bie, wofern fie nicht durch einen Knoten gefürzt wurden, frei über den 77 
fielen. Sowohl beim $aarbeutef, wie beim Zopf band man oben das 6٤۴ 
Bindeband zu einer zierlichen Schleife. Bur Vervollftändigung der ganzen Frifur wurden 
dann über bem 800 ۲ oder Haarbeutel, 01016 zu beiden Geiten des Gefichtd nod) Hori- 
zontale Haarrollen gejchichtet (Abb. 99 u. 100). Jn der Erfindung neuer Abarten biejer 
Halbperiide entwidelten die Coiffeure einen ſolchen Wetteifer, daß um 1740 etwa ein 
Dugend vorhanden war. Wer natürliches Haar trug, Dufbigte gleichfalls der Mode 8 
Haarbeuteld, be8 Zopfes und der Rollen. Am beliebteften wurde fchließlich bie Vedette, 6 
im tejentlichen aus einer Haarrolle beftand, die oberhalb der Stirn zu beiden Seiten bea 
Gefidjt8 und über die halben Obren lief und fih Hinten gegen den Haarbeutel oder 
Zopf abjebte. Tüchtig gefteift mit Pomade und jtarf gepubert, galt diefe Frijur als 
eine Glangleijtung ber Coiffeurfunft, bie jedem Manne zur (001161 Bierde gereiche. Be- 
züglic) des Haarbeutels und des Zopfes ftanden fih zwei Parteien gegenüber: bie eine 
hielt den $aarbeutef, die andere ben Zopf für feiner. Nach frangofildjer Mode war 
der Haarbeutel jalonmäßiger, während der Zopf ۵ angeblich preußiiche Erfindung und 
al Soldatenihmud für minderwertiger galt. Ein Bart wurde ebenjomenig wie zur Beit 
ber Allongeperüde getragen — nur das glattrafierte Geficht findet jid) bei jedem Herrn 
ber Rokokozeit, ber für elegant und als Mann von Erziehung gelten will (Abb. 106). 

Die Goiffeure liepen fid) angelegen fein, die geftaltende Kraft ihrer Phantaſie 6 
auf den Köpfen der Damen zu offenbaren. Es waren bie niedrigen Frijuren mit ber 
einfamen Lode, bie zur Schulter herabfloß, nicht fo recht nad) ihrem Ginn, jtrebte diejer 
bod) nad) ۷006611. Und fo beginnen in der zweiten Hälfte ded Jahrhunderts 6 
Srijuren langfam und dann immer jchneller zu molen. Oberhalb der Stirn wird 
dag Haar flach wie ein Brett fteif angeordnet, und zwar jo, daß e3 am oberen Rande 
etwas breiter ۵ bie Stirn ijt (Abb. 105). Bur Beit ber Marie Antoinette find diefe mit 
Schleifen, Perlen und Blumen 01180601181611 Aufbauten jo Hoch geworden, daß fie den Spott 
ber Witblätter erregen. Yn den Karikaturen fieht man Hinter den Damen Diener 1 
die mit großen Heugabeln die hohen Frifuren ihrer Gebieterinnen jtüpem. In findiger 
Meile idjfugen die Coiffeure fogar Kapital aus dem patriotijden Enthufiasmus. 8 
am 17. Juni 1778 bie franzöfiiche Fregatte „La Belle Poule” in der Nähe von Breit 
einen fiegreichen Kampf mit dem englijden Linienſchiff „Arethuſa“ beitanden Hatte, 
brachten fie bie „coiffures à la Frégate* und „a la belle Poule“ in Aufnahme — ftatt- 
liche, mit Segeln und Takelwerk verjehene und burd) Wimpel aufgepubte Fregatten, bie 
etwa ein Drittel Meter hoch waren. 

Überhaupt ging feine auffällige Begebenheit, fein interefjantes Theaterftüd, fein 
Geijtesblig und feine Tollheit einer Schaufpielerin, fein jenfationelles Bild und feine 
politiiche Aktion vorüber, ohne daß nicht bie Parifer Mode Nahrung aus ihnen gelogen 
hätte. Als Beaumarchais am 27. April 1784 zum erften Male „Le mariage de Figaro“ 
ericheinen Dep und dann bie Oper nicht weniger al? 68 Aufführungen erlebte, trug 
man alles à la Figaro. Und nachdem der 9000101 Gaudjoi8 bie Heirat mit Jungfer 
Salomon eingegangen war, einer hübſchen Köchin, bie im Verdacht jtanb, ihre Herrichaft 
vergiftet zu haben, und bie ber geriebene Advofat bem enfer, der fie dem Flammen- 
tobe überliefern fote, zweimal geradezu unter den Händen weggezogen hatte, trugen die 
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112 $auben, Dormeujen und Hüte. — Kindertradt. 


jo modern, daß felbft bie folidefte Dame fih ihrer nicht erwehren konnte. Und 0 
modern wurden die Pierrot, Morgenkleider, die aus einem Korjett mit Caraco und einem 
mäßig weiten Rod ohne Schürze in der Farbe des Caracos beftanden. Auch gejellte 
ih dad Fichu Hinzu, das Bufentuch aus weißem Batift, das ungemein beliebt geworden 
war, in zahlreichen Varianten vorfam und alle Kragen unb Spibenhalstücher verdrängt 
hatte. Bon den Reifröden war man ziemlich abgefommen, und zwar zuguniten der 
Tournüre, die gewaltig aufgetürmt und mit einer mächtigen Schleife befrönt war. Lang 
flutete das Kleid nach hinten, nun wieder in eine Echleppe auslaufend. Cine bejondere 
Liebhaberei Batte für Hauben Play gegriffen. Geſchmückt mit hochſtehenden farbigen 
Schwungfedern oder Blumen und mit Bandichleifen, tommen fie in unzähligen Baria- 
tionen vor — à la Pareſſeuſe, à la Figaro, à la Jeanette, a la Laitiere unb mit ähn- 
lihen ۱۱011100011611 Namen. Mit ben Hauben erjdüen bie vornehme Welt nicht nur 
bei den Spazierfahrten, jondern aud) im Salon, denn fie gehörten zur grande parure. 
Am beliebteften war furg vor der Revolution bie Dormeuſe — fie umrahmte ſpitz bas 
Gefidjt, war oben geſchmückt mit einer Schleife und blähte fid) Hinten zu einem Hohen, 
mächtigen Ballon auf. Nur wenige deutiche Damen Haben auf bie Dormeufe verzichtet 
— fie thront fogar, wie fih aus den Radierungen Chodorwiedi3 erleben läßt, auf den 
Häuptern der Schulmädchen, die abends am Familientijd ihre Arbeiten erledigen. Und 
nun bie Hüte. Auch bei ihnen bildeten die großen farbigen Schwungfedern einen hervor- 
ragenben Cdjmud. Die mit hohem Kopf verjehenen Strohhüte waren mit farbigem 
Bande eingefaBt und bejaBen an der Seite einen Tuff von vier furzen weißen Federn, 
aus denen eine große farbige Schwungfeder, die jogenannte „Follette” oder „Dominante“, 
majeftatijd) emporragte. Hüte, bie mit Atlas, Flor oder Taft bezogen waren, wieſen 
alê Schmud Band, Flor und Blumen in einer Uppiafeit auf, als feien fie die hängenden 
Gärten der Semiramis. Bum Morgenkleide waren runde englijde Kaftorhüte oder 
„Jockeys en ourson“ von jchwarzer oder grauer Farbe modern. Diefe Hüte bejaßen 
hohe, oben glatte Köpfe und fünf bis ſechs Boll breite Krempen. Man verzierte fie 
mit farbigen Bändern, welche um die Köpfe gewunden wurden und mit 66 1. 
Der Ruhm ber mit verblüffender Geichiclichkeit arbeitenden Bugmacherinnen ließ natür- 
fid) die Coiffeure nicht fchlafen und trieb fie zu neuen Schöpfungen an. Sie 7 
bie hochgetiirmten Coiffures en bandeau d'amour und en hérisson à crochets mit ¿wei 
Ceitenfoden, Chignon, Band und Federn auf. Wer jedoch feine Haare frei tragen 
wollte, ließ fie auf den Rüden à la conseillère fliegen. Go ging e3 in buntem Wechſel 
Jabr für Jabr 7. 

(fà geht ein Zug Durch das damalige Frauenkoftüm, der treffend al8 „sans-fagon‘‘ be- 
zeichnet wird. Man fcheint fid) gegen bie alte 068106 Tradition auflehnen zu wollen, 
um die Freiheit und das Bürgertum zu Ehren zu bringen. Bejonder3 emangipierte 
Frauen verzichteten auf bie Schleppe, trugen die Kleider fehr kurz und führten in ber 
Hand einen Spazierftod, ber 1111106116118 meterlang war. Nur das Korfett gaben fie nicht 
auf, wiewohl Rouffeau und viele andere Vertreter des Natürlichen machtvoll dagegen 
eiferten. Aber fonjt Bat 9toujjeau feit dem Jahre 1762, ba fein "57م‎ 
und fein „Emil“ erjchienen waren, gewaltig gewirkt. Unter dem Einfluß feines „Emil“ 
und ben Beitrebungen Bafedows, ber im Geifte Rouffeaus zu beffern fudte und im 
Sabre 1774 in Deffau bie Erziehungsanftalt Philanthropin gegründet hatte, wurde auch 
die Tracht der Kinder, bie bisher wie die Erwachſenen geffeibet waren, in erfreulichiter 
Weile ausgebildet. Bei den Jungen, bie in Philanthropin Aufnahme gefunden hatten, 
war die Kleidung, ohne Unterjchied des Standes, gleichmäßig, einfad) und leicht — 
das Haar war turg 00801011111611, der Hals frei und ber Hemdfragen über das Kleid 
zurüdgeichlagen. Schon zu Ende de3 Jahrhunderts tragen die fleinen Mädchen alent- 
halben kurze Rodden und die Knaben furze, ziemlich weite Höschen und Jaden. Hier- 
mit ijt das Greifenhafte, das ber Kinderwelt unter der Periide, dem Haarbeutel, bem 
Aopf und dem Puder angehaftet hatte, endlich gehoben (Abb. 107). 

Die kurzen Kleivchen der Mädchen Laffer ein weibliches Kleidungsftüd zum Vor- 
ihein fommen, das fich bisher ins Verborgene gehüllt hatte — die Frauenbeinkleider 
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118 Gräzismus und Bopfftil. 


Bandichleifen in Grün und Weiß, jomie zwei Uhren mit goldener Kette vervollftändigten 
die Toilette de3 zartbefaiteten 00118, der im Kreife laujdjenber Schönen mit weicher 
Stimme Louvets de Couvray jchlüpfrigen Roman „Les amours du Chevalier de Faublas × 
und ähnliche literarijdje Erzeugnifje vorlas. 

Qm diefen Regionen fpielt der Puder nod) immer eine große Rolle. überhaupt 
ijt bie ganze Atmoſphäre von weißen Puderwolfen noch Wort burdjlept. Sie haben 
fih aud) auf die Farben niedergelafjen, die gewiffermaßen in den legten Zügen liegen, 
denn das Blau, Rot, Gelb oder Grün ijt vollfommen erblaßt und fraftío8 geworden. 
Man ۱09۱08171011 für Rofa, Himmelblau und ein freibige8 Grün, das nah dem Helden 
in dem Schäferroman „Alträa” von Honoré b'llrfé „Seladon“ genannt wird. 7 
findet aud) im Defor Des Porgellans hervorragende Verwendung. Schon um die Mitte 
des Jahrhunderts hatte diejes Erfterben der Farben begonnen, um fih in der Folgezeit 
immer mehr zu fteigern. Gn den Tagen Ludwigs XVI. jdjminben auh bie großen 
Mujter, — fie werden erjegt burd) Streublümchen und andere bejdjeibene Motive, bie fajt 
immer jenfrecht gerichteten Streifen von der Breite einer Hand eingeordnet find. „Orie- 
dide“ Anklänge fehlen nicht, denn in ehrfurdhtgebietender Größe, Reinheit und gleidjjam 
catonijdjer Strenge war das Altertum aufgetaucht. 

Coding Schrift über Herculaneum war herausgegeben worden, ber Graf Caylus 
hatte bie Begeijterung für bie antife Vaſenmalerei angefadht, Hamiltons 41 
erregten Bewunderung, Deutiche, Staliener, Frangofen und Engländer woetteiferten auf 
dem Gebiete der archäologischen Forſchung, und die Folge war, daß fih mit dem 0 
unter ber wachjenden Hinneigung zur Antife der Gräzismus, gejehen durch die römische 
Brille, verſchwiſterte. 

So entftand ber Bopfitil, ber bie Iuftig gebogenen und gejchnörfelten Linien des 
Rofofo gerade und Weit zu machen und bie frühere Uppigteit der Formen zu bannen 
 ftrebte. Der Zopf, ber in Reue gut zu machen juchte, was ein Teichtlebiges 16 
der früheren Zeit verbrochen hatte! Ym Grunde genommen war man aber ebenjo leicht- 
finnig wie früher. Das Leben und bie Mode [odten. Gejchmeide in etrustijder 
Zeichnung, Bänder und Gürtel mit roten Figuren auf ſchwarzem Grunde, wie fie auf 
den griechiichen und etrusfifden Vaſen zu jehen find, bie chemises grecques und 6 
Srijur à la Diane hielten die für notwendig, bie ihre Teilnahme für bie gelehrten 
Forſchungen bezeugen wollten. Und in Huldigung des antifen Genius veranftalteten fie 
„fêtes anacréontiques* oder „soirées grecques“, auf denen ein moderne Parifer Athener- 
oder Römertum in griechiich-römiichen Gewändern erjdjien. Mit Grazie unb gelehrtem 
Wig unterhielt man fid) in biejem Gejellichaften über Barthélemys Bud „Voyage du 
jeune Anacharsis“, deffen Inhalt nah jeinem Erjcheinen im Jahre 1788 mit wahrem 
Heißhunger verichlungen wurde, über bie fittliche Freiheit ber Alten, bie Größe antiker 
$tunjt und bie Schönheit des Nadten. Ein jeder Heuchelte bie ungemeffenfte Begeifterung 
für gejchnittene Steine, Dtojaifen und Valen, während er doch im tiefften Grunde feines 
Herzens den leicht geichürzten Porzellan⸗-Nippes den Vorzug gab. 

Dag alles war pifant, originell und intereffant. Dann aber fuhr, nachdem 7 
längjt bie Geiftesblike ber franzöfiichen Aufflärungsfiteratur das م0116‎ Gewölk 7 
zudt, in 0161638 faleidoffopartige Getriebe mit erjchütterndem Donnergefracd) die große 
Revolution, um das ancien régime {amt Haarbeutel unb Bopf Hinmwegzufegen, bie Ders 
dorbene Atmoſphäre zu reinigen und ben Bölfern Europas eine neue Bahn ber Ent- 

widlung zu melen. 


IX. 
Von der Revolution bis zum Sturz des zweiten Kailerreictes. 


Wie ein Sturm braufte ber Ruf nad) einer neuen Verfaffung in Paris — und 
das ijt Frankreich — dahin. Der dritte Stand erklärte fid) zur Nationalverjammlung, 
der redegewandte Graf Mirabeau entflammte die Geifter, am 14. Juli 1789 ftürmte 
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130 Die Tracht während des erjten Staiferreiches. 


fe Duc, der große Gotifer, dahingehende Verjuche anftellten, haben bald das Vergebliche 
ihrer Bemühungen cingefehen. 

Allerdings übte ber erfte Kailer einen gewiffen Einfluß auf ben Geihmad injofern 
aug, alg durch die Etikette feines Hofes wieder mehr das Steife und Strenge begünftigt 
und viel mit Lorbeer, Kronen, Adlern und faiferlichen Namenszügen ornamentiert wurde. 
Auh ward in mehr oder weniger geiftreicher Weile von der Mode aufgegriffen, 8 
mit den Eigenheiten des Raifers in Beziehung ftand und was draußen auf den Schlacht- 
feldern oder in den diplomatischen Kabinett3 zum Ruhme und zur Ehre der franzöfiichen 
Nation geha. Aber im Grunde genommen Toten alle diefe Zugaben in bem einen 
großen Hauptitrom zuſammen, ber 018 Gräzismus zu bezeichnen ift, wiewohl er 
gemeinhin den Namen „Empire“ trägt. Nach der Revolution hatten die antiken 7 
vollends bie Oberhand gewonnen, ein Ergebnis, das fid) auch in ber Hohen Kunft, in 
der Architektur, in ber Malerei und Plaſtik, nicht minder im Schmud und in vielen 
anderen Dingen zu erfennen gibt. 

Die Franzoſen preijen David alg künſtleriſchen Vertreter bieler Richtung (Abb. 111 
u. 112). Wir Deutfche haben bejonders an Windelmanns und Carjtend’ Tätigkeit zu 
denfen. Aber fo rein und edel wie bei diefen beiden Männern war nicht ber Gedanfen- 
gang der großen Menge — fie Huldigte, wie jchon der Parifer Korreipondent vom 
sabre 1792 Hervorhob, dem Gräzismus nur, weil er Veränderung, Neues und Muf- 
fällige brachte. Leichten Sinnes ſchwamm man mit der Mode dahin und ganz bejonders 
in dem lebensluftigen 6 

Pliniu?’ Worte: „res graeca est, nil velare“ (griechifche Art ijt e3, nichts zu ver- 
Biller), fien bei ben Damen mehr und mehr in Erfüllung zu gehen, trugen fie fid) bod) 
jo griedjijd) und mithin fo leicht und wenig verhüllt, daß fie felbft im Winter wandelnden 
000171. glichen (Abb. 110, 111, 113 u. 114) Man deutete bie Jahreszeit durch 
einen Favor, wie man den Schal in England nannte, mehr jymbolijd an und fritt bei ber 
faltejten Witterung heroiſchen Mutes in 9:1. Kreppflor und Perkal dahin, höchſtens daß 
die Hände in einen rieſigen Pelzmuff geſteckt wurden. ürzte traten gegen dieſe Unvernunft 
auf, aber ſofort erwuchſen der leichten griechiſchen Kleidung Anwälte, die in Aufſätzen 
und Romanen das Natürliche und das Unverhüllte prieſen. Bezeichnend für den Geiſt 
dieſer Männer der Feder iſt der im Jahre 1801 bei Perthes in Gotha von H. Meiſter, 
wahrſcheinlich einem Pſeudonymus, veröffentlichte Roman: „Anna Winterfeld, oder unſere 
Töchter. eingewieſen in ihr gekränktes Recht. Yn Paris gab man im Theater Feydeau 
jeit dem 15. Januar 1802 ungeniert und vor gedrängt vollem Haufe „Lyſiſtrate“, 
das jchlüpfrigfte aller Ruftipiele des Ariftophanes, fo daß felbjt Madame Dacier Be- 
benfen trug, einige Anftößigfeiten vorzutragen. Die Verſöhnungsſzene mit dem Gatten 
Ipielte Madame Dugazon, und fie [piefte derart natürlich, daß ſelbſt der weniger jfrupuldfe 
Teil be8 18101811118 rief: „C'est un scandale!“ 

Das war der herrichende Geift — ein Geift der höchſten Frivolitat, von bem man 6 
in Wien, Berlin und anderen europäilchen Hauptftädten nicht frei war. So fonnte fih 
die leichte gräzifierende Tracht ohne große Schwierigkeiten ausbreiten und felbft im 
Bürgertum Wurzel faffen. Yn dem vorerwähnten Roman von $. Meifter äußert ber 
Held ber Geichichte ben Wunſch, daß ihm eine Gattin zuteil werde, bie gejunb und 
alfo auch jo gekleidet fei, daß man fehe, fie fei gejund. Biele Damen waren von ber 
Berechtigung bieler Forderung derart burdjbrungen, daß fie ihr willfährig entgegenfamen: 
bie Robe wurde nod) durchfichtiger getragen, der ۷0180021011111 noch tiefer gelenft und 
der Gürtel bis dicht an den Bufen herangeriidt, jo daß jede Markierung der richtigen 
Taille fortfiel (Abb. 114, 115, 116 u. 119). Noch beliebter als Muffelin war Krepp, in 
6)7 Erdfarbe, rot, ſchwarz oder himmelblau. „Die ſchwarzen Krepproben,” fo berichtet 
ein 8orre|ponbent vom Sabre 1801, „find alle herunter offen unb mit Bandichleifen in 
gewiffen Zmwifchenräumen gefnüpft. Dod) bemerkt man bei 7 „Robes ouvertes par 
devant", daß fih die Öffnung nicht mehr ganz herunter erjtredt, fondern in der Gegend 
des 88 aufhört.” Die Mufterung 0610110 einfad) aus Sternen, Balmetten unb Hin- 
weifen auf das Wunderland Ägypten, wo bie franzöfiiche gloire Wunder vollbracht hatte. 
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136 Die Herrentradt während ber Reftauration. — Pantalons. 


An ber Herrentracht mißfiel der „Reftauration” gar vieles. Ganz und gar nicht 
war fie einverftanden mit den langen Beinfleidern, ben Pantalons. Sogar Napoleon 
hatte in der zur Erhöhung feines Glange3 angeordneten Hoftracht bie Kniehofe 0838 667 
Seide, furgmeg „Hole“ genannt, beibehalten. Weiße Strümpfe, ſchwarze Eskarpins, 
ein Grad von violetter Seide mit Aufichlägen von weißer Seide, Jabots unb 17 
aus Batift, ein Napoleonshut und ein zierlicher Degen Hatten bie übrigen Bejtandteile 
dieſes männlichen Hoffoftiims gebildet. Auch war den Hofbeamten bas Pudern des 
Haupthaares anbefohlen worden. Ludwig XVIII. hielt diefe Einführung eines Hofkoſtüms 
für bie einzig lobenswerte Tat des Feinen Mannes von Ajaccio. Yn den Tuilerien 
blieb die alte Kniehoje beftehen, und man mar bejtrebt, fie auch im bürgerlichen 7 
gegenüber den Pantalons wieder zur Geltung zu bringen. Zwiſchen Şofer unb Pantalons 
6111100111 fih nun aufs neue ber Kampf, in bem aber diefe den Sieg errangen, 
während jene auf bie Hoftracht, die Lafaien und bie Ballfäle beſchränkt blieben. 

Die Pantalons Hatte der jpottluftige Frangoje zur Beit der Revolution nad bem 
volfstümlichen Pantalone getauft, bem Narren der italienijden Komödie, zu deffen alt- 
hergebrachtem Kojtüm lange, Ichlauchartige Beinkleider gehörten. Einmal in bie allgemeine 
Tracht eingeführt, verbreiteten fie fid) veißend fchnell. Bon den 31100900168 waren fie 
febr weit und jchlotterig getragen worden, dann aber ſchrieb fie bie Mode jo eng vor, 
daß fih in ihnen die Formen deg Beine wie in einem Trifot ausprägten. Cin Gd 
war unten notwendig, um fie über den Fuß emporziehen zu fünnen. Nah dem An- 
fleiden fndpfte man den Sli zu. Cine {olde enge Hofe, für welche meist gelber 
Nanking gewählt wurde, fonnte man unten vorzüglich in Gamafchen binden oder in 
Stulpftiefel Ween. Stulpftiefel, oben {dört gefteppt, mit Pojamenten garniert unb mit 
Duaften behängt, galten fogar für falon- und balljáfig. ALS fid) bie Mode den 7 
Schuhen in Kaftor ober Juchten zumwandte, gab man dem Beinkleide, das nun in feiner 
ganzen Lange fidjtbar wurde, breite Seitenftreifen und {ete bie Knöpfchen, bie fid) unten 
am Schlig befanden, in langer Reihe bis oben Bim fort, alg ob das ganze Hofenbein 
feitlich zu öffnen fei. Solder Art waren bie Pantalons ber Lützowſchen Freifdar, 6 
fie denn überhaupt in der militärischen Tracht zur mellen Verbreitung gelangten. 
Nad ber Heimfehr ber Franzojen von Moskau tauchten mit einem Male wieder 6 
Pantalons auf, bie man als ruſſiſche bezeichnete. Sie waren ſehr bequem und wurden 
anfänglich mit breitem, bauſchigem Überfall um den Knöchel feſtgebunden, bald aber frei 
getragen, ſo daß ſie zwanglos auf den Fuß herabfielen. Den unten befindlichen Schlitz 
ſchloß man durch ein Bändchen mit zierlicher Schleife. Schon um 1817 kommt dieſe 
ruſſiſche Hoſe in wahren Prachtexemplaren vor, und zwar zur Winterszeit in einem 
braun in braun geſtreiften Tuch, das als drap bayadère bezeichnet wird. Schlitz und 
Scleifchen fallen allmählich fort, bie Lange wird etwas gekürzt, bie Weite aber geſteigert, 
ip daß bie Pantalons geradezu wie Fahnen um bie Waden flattern, während das zierliche 
Schuhwerk vollftändig fichtbar wird. Stolz [dritten die Elegant3 mit den 7 
180111010118 „a la Mamelud* über die Straßen dahin. Als fie gegen das Jahr 1823 
bemerften, daß ihnen gewöhnliche Leute nachahmten, trugen fie wieder enge 8 
die oben pfijfiert waren. „In unferen Tagen, du großer Gott," fíagt ein ٢ 
dieles Gigerltum3, „da fann der geringfte ein Kleid mit einer langen Taille haben, 
Pantalons à la Mamelud, ein Wefthen mit fallenbem Kragen, einen Mantel à la 6 
tragen, und ba miifjen wir uns denn nad) unjerer Art Heiden, damit wir nicht unter 
dem großen Haufen 06101011061." Wenige Fahre ſpäter Haben bie Pliffees am den 
Pantalons ausgelebt, hingegen find die Stegen jehr modern geworden, und aud) in ber 
Folgezeit gibt fih ber Schöpfungsdrang der Mode an den Beinkleidern vielfach zu er- 
fennen, denn bald werden fie eng wie Trikots, bald in fürchterlicher Weite und in den 
fechziger Jahren, al8 bie Krinoline in Dódjiter Blüte ftand, fogar mit Reifen getragen. 

Mehr nod) aí3 die 180111010138 bereitete ber Reftauration der fogenannte Bonaparte- 
hut Summer. Weil ihn bie Verehrer des Empereur mit Begeifterung getragen hatten, 
galt er für [febr gefährlih. Grund genug, um ihn für äußerft verabjcheuungswürdig 
zu erklären und zu verpönen. Da man aber irgendeine Sop[bebedung haben mußte, 
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142 Engliihe Herrenmode. — Die Damenmoden jeit der ۰ 


bie Umlegefragen, zu denen fid) in ben jechziger Jahren als Mitbewerber um die öffentliche 
Gunſt bie Stehfragen gefellten. Cine gewaltige Induſtrie hat fid) aus dem Bedarf an 
Wäſche entwidelt, deren vornehmiter Sig Berlin ijt und ۱۹ہ‎ Berliner 7 
einen Weltruf erlangt hat. In Verbindung mit ihr geftaltetete fid) weiter aus bic 
Induſtrie der Krawatten, bie zuerjt den englifden Bindeichlips in Mode brachte, dann 
bie zum Anfnöpfen eingerichteten Schleifen und Knoten mit mehr oder weniger langen 
Enden und das Plaftron, Bierden der Bruft, bie je nach dem Ausschnitt der Weite 
mehr oder weniger zum Vorfdein und zur Geltung gelangten. Bor dem Anfturm ۲۳ 
reizvollen, aus ſchwarzer oder farbiger Seide und Batift gefertigten Krawatten traten 6 
gejtärkten weißen Halstücher völlig zurüd. 

Sehr mefentlich ijt dieje Wandlung ber Wäſche und der Rrawatten im modernen 
Sinne von den Engländern beeinflußt worden. Die engliiche Mode war e8 auch, welche 
bie farbige Wäſche einführte und fie, entjprechend der Vorliebe des Volkes für die Freuden 
be8 Sports, mit fportlichen Emblemen mujterte. Fuchs-, Pferde- und Hundeföpfe, Huf- 
eifen, Yodcimiigen, Peitichen und ähnliche Hinmweife auf den Sport famen fogar auf den 
Krawatten zur Darftellung und fanden nicht minder eine ausgebreitete Verwendung für 
Manichettenfnöpfe und für Bujennadeln. 

Entichieden wertvoller find bie Leiftungen der englifden Mode in ben übrigen 
Beitandteilen des Herrenfoftiims gewejen. Sie bat ihm den bequemen und bod) eleganten 
Zuſchnitt verliehen, der burd) bie Bezeichnung „Engliiche Herrenmode“ gekennzeichnet wird. 
Allerdings darf der Einfluß der Amerikaner und der Ytaliener auf diefem Gebiete nicht unter- 
۱96 werden, da fie gleichfalls das Prinzip der Bequemlichkeit und angemejjenen Weite im 
Mannerfoftiim in den Vordergrund jtellten. Der Wefte wurden die Schöße genommen 
und ihr diejenige Form gegeben, die fie noch Heute befigt. (S8 famen bas Yadett, ber 
Sacco unb die Joppe auf, aus denen Später zahlreiche Varianten, unter ihnen das 
falonfeine Dinerjadett, entwidelt worden find. Bum Leibrod gefellte man den Gehrod 
mit langen Schößen und ziemlich engen Taillenſchluß, um bie Eleganz auf die Straße 
zu verpflanzen und den Überzieher überflüffig zu machen. 

Wie im Schnitt, jo fuchte bie englifde Herrenmode auh in der Wahl der Stoffe 
eine Sonderftellung einzunehmen und zu behaupten. Gegenüber den glatten und feinen 
franzöfiihen Tuchen bevorzugte fie vorzugsweiſe gemufterte Wollenftoffe von berber, aber 
ausgezeichneter Qualität, bie in der Nähe grob erjcheinen, fid) jedoch in einiger Entfernung 
zu einer vortrefflichen Wirkung harmonifieren. Cine Fülle folder Stoffe, bie ben Bedürf- 
niffen aller Jahreszeiten unb Berufsarten, ۱01016 den verſchiedenſten gejellichaftlichen 7 
und Vergnügungen angepaßt find, hat die Fabrikation auf den Markt geworfen, und bie 
englifche Herrenmode ijt unermüdlich tätig geweſen, diefe Gaben für das Stojtüm der Gentlemen 
aller Länder in Kurs zu jegen. Daß bie Anftrengungen von Erfolg gekrönt waren, zeigt 
bie Tatfache, daß bie englijche Herrenmode Heute eine weltumfafjende Bedeutung +۰ 

Auf die zahlreichen Einzelheiten einzugehen, welche bie Damenmode feit der Seit 
ber Reftauration hervorgebracht hat, iit taum möglich. Alle nur nennenswerten ٣۴ 
Ereignifje, alle Begebenheiten, bie nur irgendwie das gewöhnliche Gleichmaß des Tages 
unterbrachen, alle fenfationellen Gaben des Schaufpiel®, der Oper unb de3 Ballett3, 6 
hervorragenden Schöpfungen der Kunft, bie im Salon die Befucher enthufiasmierten, 
fanden in diefer Mode ihren Ausdrud. Die Begeifterung für das Polentum, die Be- 
twunderung für bie Ruffen, welche in den Jahren 1828 und 1829 unter dem Feb- 
marſchall Diebitich Adrianopel erobert hatten, da8 Grjdjeinen ber erjten Giraffe im Jahre 
1827 im Sarbin des Planted zu Paris, Wlerandre Dumas’ „Conte be Monte-Chrifto” 
und „Les trois Mousquetaires”, Eugene Scribes „Berre Deau“, bie Julirevulution, bie 
Liebhabereien des Biirgerfinigs, die Bevorzugung der belgijden Seebäder, mo man von 
ben Gifcherfrauen bie unter dem Namen „Schuten“ befannten Strohhüte übernahm, 
. alle diefe und noch viele andere Gejdehnifie jchlugen fih in Coiffuren, Hauben, Hüten, 
Sonnenfhirmen, Mäntelhen, Schals, Roben und Yaddjen nieder. 

Om Bulammenhang mit den {ebr beliebt gewordenen defolletierten Toiletten famen 
faft ausſchließlich kurze Armpuffen vor, bie wenig mehr als ben Anſatz an ber 
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146 Schmud. — Die Kaijerin Eugenie. 


er wurde mit allmählicher Verbreiterung bis unter das Kinn geführt, aber noch immer 
fura verjchnitten. Früher Hatte man ihn nur قاط‎ zur Mitte der Bade mit einer 
Ihrägen Hinneigung zu den Mundwinfeln getragen. Da aber das Kinn durch 8 
modern gewordene Senken der Halstücher und Später durch die Einführung der eng- 
lifdjen Krawatte freier geworden war, fo fonnte der Bart bequem die Verlängerung 
bis unterhalb des Kinns erfahren. Einen Schnurrbart zu tragen galt af8 unfein und 
unbejdeiden. Nie wird man in den Bildern Herren damaliger Zeit, die zur vor- 
nehmen Gefellidaft gehörten, mit jener Bierde eines Mannes antreffen. Selbit in 
den Armeen war der Schnurrbart verpönt, und wer bie grenzenlofe Kühnheit bejaß, 
ihn zu tragen, wurde mit mißtrauischen Augen als ein vom neuen Geift erfüllter An- 
fämpfer gegen Gele und Ordnung angejeben. 

Sehr geſchmacklos verfuhr man im Schmud. Der feine Ginn 068 Rofofo, ber 
gerade auf diefem ebdelften Gebiete be8 Runftgewerbes meifterliche Leiftungen in 7 
feinften Techniken geichaffen Hatte, war gleichſam verflogen. Handhalbbreite, flache 
Armreifen, bejept mit großen Cabodjons, wurden, obwohl fie an Plumpheit ihresgleichen 
judten, jafonfáfig. Granaten und Türkiſe genoffen bei der Auswahl der Steine das 
Borredt. Wud) Rameen ftanden nad) mie vor in Gunjt. Die befolletierte Tracht ge- 
jtattete auch wieder bie Anwendung des Halsichmude3. Man wählte den aus Gliedern 
zufammengefügten Reifen mit angehängten Strahlen oder mit Fejtons von Türfifen, ber 
fih fräftig von der Karnation abhob, unb bie Kette aus Gliedern oder Flechtwerk mit 
angehängtem Kreuz. Seit vielen Jahren war das Symbol des Chriftentums als Schmud 
zurüdgetreten, und nun, ba die Revolution famt der Göttin Vernunft fi 515 
hatte, fam e3 wieder in recht großen Exemplaren zum Vorſchein. Das barodgefaßte Kreuz 
„à la Seannette”, befejtigt an einem, mit herzförmigem Schloß verjehenen, ſchwarzen 
Samthalsband, trugen alle Damen, welche tugendjam und gottesfürdhtig erjcheinen 
wollten. Lange, tropfenförmige Ohrringe, Kleine PBapierfächer, bie bebrudt oder bemalt 
waren, und niedlide ,Connenfnider" vervollftändigten diefen Schmud. 

Mit einem Nevolutiönchen, das bie Parijer in befannter Weile inizeniert Hatten, 
war die Regierung Ludwig Philipps zu Grabe gebradjt und Louis Napoleon am 
10. Dezember 1848 zum Wräfidenten der Republik erwählt worden. Schon am 
2. Dezember 1851 führte ber neue Präfident den 21001176۱00, bie Auflöfung der 
Nationalverfanımlung, mit edt franzöfiiher Grazie aus, und am 2. Dezember 
1855 machte er jid) mittel3 Plebiszits zum Kaifer ber Franzojen. Nicht ganz zwei 
Monate fpäter, am 29. und 30. Januar 1853, fand bie bürgerliche und Tirchliche 
Trauung deg Kaiſers mit Eugenie von Montijo, der Tochter ber ehrgeizigen und galanten 
ipanilden Gräfin von Montijo, Herzogin von Peneranda und CEnfelin des 8 
Kirkpatrif, unter dem Jubel derjenigen Barijer und Pariferinnen ftatt, denen 8 
Schauen, Bewundern und Anbeten Bedürfnig war (Abb. 126). 

Die Hochzeit Hatte 10111110 mit dem üblichen Pomp ftattgefimden. Der Corbeille 
be mariage, ben der Raijer nah franzöfilcher Sitte gefandt Hatte, enthielt Schmud- 
gegenftände und anmutige Kleinigkeiten im Werte von einer Million Francd. Das fojtbare 
Brautkleid mit ber langen Schleppe aus weißem Samt jpenbete die Stadt Lüttich. 
Wie zartefter Duft breiteten jid) über dem Rod points d'Angleterre aus — ein 516 
für points d'Alençon, bie fid) zum allgemeinen Kummer wegen Kürze ber Beit nicht in 
der gewünschten Art beichaffen liepen —, und wie Sterne flimmerten auf dem mit 
Heinen Schößen verjehenen und oben geichlofjenen Corjage zabllofe Brillanten und 
Saphire gwijden den edelften Orangenbliiten. Harmonijch verband fid) damit ein gleichfalls 
von Orangenbliiten umrahmter und von Veilden durchbrochener, lang tvallenber Spigen- 
leier. ber auf dem Haupte der Braut mittel3 jenes Brillantdiadems befeitigt war, 
das einst Marie Louife bei der Trauung mit Napoleon I. getragen hatte. Zum Trouffeau 
gehörten 54 Toiletten, bie aus den berühmteiten 3Barijer Ateliers ftammten. Daß er 
größer gemejen ware, al3 der jonjt bei jolchen fürftlichen Heiraten übliche, oder lururiöfer, 
alg etwa jener der Herzogin von Berry, läßt fid) nicht fagen. Gleichwohl bildeten dicje 
Toiletten, und befonders das Brautkleid, noch auf lange hinaus das Unterhaltungsthema 
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148 Die Kaiferin Eugenie und die Mode. 


in den Salong: wer ber Kaiferin gram war, redete von wahnfinniger Verſchwendung, 
und wer ihr wohl wollte, ſprach rühmend von ihrem feinen Gejchmad, der das alles 
jo meifterlich angeordnet habe. Sehr wahrſcheinlich hat Eugenie während ihrer 7 
Brautzeit faum bie nötige Muße gefunden, fid) eingehender mit dem Entwerfen aller 
diefer Zoilettenichöpfungen zu befallen. Das Lob gebührt lediglich den Ateliers Der 
Madame Bignon und Mademoifelle Palmgres. Aber bas Genie ber Damen flößt 
durchaus fein bewunderndes Staunen ein, denn ihre Erfindungskraft bewegt fih einfach 
in Dert Bahnen, bie man [don unter Ludwig Philipp gewandelt war. Das Hinderte 
aber nicht, im Intereſſe ber Weltitellung ber Pariſer Mode von auferordentliden Neu- 
heiten zu reden und von ihnen den größten Spektakel zu machen. Überhaupt wurde 
jede neue Rüfche, jede neue Bandichleife, jede neue Schnalle gleich al8 etwas Großes 
und Außerordentliche in die Welt pojaunt und überall verkündet, daß die Urheberin 
biejer köſtlichen Erfindungen bie Kaiferin fei. Und das wirfte. Wie durch diefe un- 
ermüdliche Reklame Ströme von Gold nad) Paris gelenkt wurden, fat man in Deutid- 
land zur Genüge erfahren. Nun man diefen Klängen nicht mehr folgt, find ber ( 7 
Surusinbujtrie befjere Tage ۷۰ 

Die größte Tat der Kaiferin auf bem Gebiete ber Mode fol die Erfindung ber 
Krinoline gemejem fein. Man erzählt, daß gemijje Umftände, welche am 15. März 1856 
zur Geburt des Faiferlichen Prinzen führten, den Anlaß zu biejer Erfindung gegeben 
hätten. Aber nichts ijt unzutreffender als bie Annahme, daß durch die Einführung ber 
Krinoline bie gewaltige Ausdehnung der Roben veranlaßt worden fet: als bie 57 
bie Bühne ber großen Welt betrat, miejen die Roben bereits einen unteren Durchmeffer von 
anderthalb Meter auf und e3 konnten bie Damen ſchon damals 0138 wandelnde Gloden oder 
Ballons bezeichnet werden. Ye mehr die Gräcomanie mit ihrem Prinzip des Schlanfen und 
Saltenreichen in ber allgemeinen Wertſchätzung gejunfen war, um fo mehr ging bie 
Tracht ber Damen in die Breite. Man war jdlichlid) unter Ludwig Philipp wieder 
zu ben Reifröden gelangt, bie vormals bie Revolution als Erzeugniffe des König- 
tum3 Dintveggefegt hatte. Das Filchbein wurde in die Rice eingenäht, und zudem wurden, 
um einen möglichjt ftattliden Umfang zu erreichen, fteife Ride von Roßhaar getragen 
(Abb. 123). Das war unbequem und erforderte Abhilfe. Lediglich aus diefer 56 
erjann der Wig der Mode bie Krinoline. Als das angebliche Gejdjenf (ugenien8 im 
Herbit 1855 zum erjten Male auf der Bildfläche erichien, gog e3 wie lichte 56 
durch die Tamenmwelt, denn nun war das Tragen der weiten Ride erheblich erleichtert — 
ja, e3 ließ fid) ihre Breite fogar noch fteigern. Das Material für bie Krinoline war 
anfänglich 9toBfaaritoff mit Filchbein. Diejes wurde alsbald durch das billigere, aber 
ſchwere Rohr und Schließlich durch ſchmale Stahlreifen erjept. Englische und rheinijch- 
weitfäliiche Werke machten viele Jahre hindurd) mit dem Walzen {older Reifen ein 
ausgezeichnetes Geſchäft. Einer biejer Fabrifanten fühlte fih in feinem Enthuſiasmus 
über den reichen Ertrag fogar beraníapt, einen Preis für Abfaffung des beiten Lob- 
gedichte auf bie Krinoline auszuſetzen (Abb. 125). 

Bu den Modefünden, bie ber Kaiferin Cugenie zugefchrieben werden, gehört auch 
die Einführung von Beltandteilen der Herrentradt, wie Weften, Kragen, ء9۰‎ 
unb Blujen, in bie Damentracht. Angeblich fol die Mode der Weiten, bie mehrere 
abre beftehen blieb, dadurch entftanden fein, daß Eugenie vor ihrer Verlobung mit 
dem Kaifer auf einer im Herbjt 1852 in Compiègne veranftalteten Hofjagd zuerjt mit 
einer joldjen Wefte erjdiencn fei. Aber in Wahrheit waren die Welten jdon im Jahre 
1851 modern geworden. Man hatte eben eine Anleihe an Gilles, den berühmten 67 
des achtzehnten Jahrhunderts gemacht, der {chon zu feiner Zeit bie nah ihm benannten 
„gilets“ getragen Batte. Die Blufen verdanken ihre Aufnahme bem Wufjehen, 8 
bei der Einigung Btaliens die Garibaldianer erregten. Auch in Garibaldihüten juchte 
man feiner Begeifterung für den italienischen Freiheitshelden Wusdrud zu geben. Mithin 
Wellt fid) bet jchärferer Beleuchtung heraus, daß fo mancher gute ober böfe Mode- 
einfall, welcher der Kaijerin zugeichrieben wird, mit biejet wenig oder gar nichts zu tun 
hat. Auh nad) dem Sturze des 88 Dat ja die Mode unentwegt weiter 
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X. 
Jn unieren Tagen. Reformtracht. Sdiu. 


Der deutjch-franzöfifche Krieg und ber Kommuneaufftand mußten, wie fehr erflarlid 
ilt, die Stellung der SBarijer Mode tief erjchüttern. Der Zufammenhang gwifden Paris 
und der übrigen Welt mar während der beiden Kriegsjahre aufgehoben, und ber Mode- 
jtrom, der fid von ber franzöfiichen Hauptitadt über alle zivilifierten Länder ergoffen 
hatte, war vorläufig verfiegt. Die engfijdje Mode, die im Laufe der legten 56 
auf bem Gebiete der Herrenbekleidung ihr Wnfehen erweitert hatte, errang von nun an 
aud) unter den Damen der verjchiedenen Länder größeren Beifall als bisher. Es ift 
die Bezeichnung „tailor-made“ für diefe Art der englifden Mode gewählt worden, weil ihr 
in ber Tat der Schneider da3 beftimmte Gepráge verliehen hat: er wendet jenen jchlichten 
Schnitt an, ber bie Röde aus zwei jelbftändigen Reihen Herjtellt, aus einem BVorderteil, 
das mit vier Kniffen die Hüften umſchließt, und einem eingejegten doppelbreiten Riicteil, 
das in breiten Falten an den Gürtel angeheftet wird. Ein 011011021016, 67 
Bug geht durch diejes glatte, fnapp und bod) bequem fibenbe englijche Koſtüm, zumal 8 
immer nur in einer einzigen Farbe gehalten und Beja entweder völlig in Wegfall 
gefommen oder nur fehr maßvoll angewendet ijt. Qn feiner ganzen Durchführung 
ijt das Solide, Zweckmäßige und Gejchlofjene angejtrebt, fo daß e8 ben Gegenjat zu 
dem mehr theatraliih angehauchten, ftarf aufgepubten franzöfiichen Koftüm bildet. Die 
jtarfe Vorliebe ber engliichen Damen für Sport und gejunde Leibesiibung, zu ber 6 
ber Fußmarſch gehört, hat weſentlich zu biejer einfachen und praftiichen Gejtaltung des 
Roftiims beigetragen. Beſonders das fußfreie Kleid, das einem ungehemmten weiten Schritt 
geftattet und feinen Staub aufwirbelt, ijt ſchon frühzeitig und in ſehr vollfommener 
Form in England ausgebildet worden. Mag in forhen 0111161 aud) etwas Herren- 
mäßiges zum Wusdrud kommen, fo verjtehen e8 bod) bie Modilten ber 961 
vortrefflich, Das Ubertriebene zu vermeiden und den allzufchroffen Cindrud de3 lInmeib- 
fidem, ber peinlich berühren würde, derart fernzuhalten, daß die gejamte 50 
fih nur alê eine vornehme unb originelle 16 

Gleichzeitig machte jid) in verfchiedenen Ländern noch eine fojtümlidje Bewegung 
geltend, bie auf nationaler Grundlage fußte; fie juchte aus den vorhandenen Reiten 
der Volkstracht, insbejondere der bäuerlichen Tract, eine nationale Kleidung für bie 
höheren Gefellidhaftstreife zu ۱0016۴1. Gn Deutichland, deffen Selbjtbewußtlein 6 
bie Waffenerfolge mächtig eritarft war, gedachte man jogar eine beutjde Mode von 
derfelben weltbeherrichenden Macht wie die franzöfifche zu begründen. Wie auf dem 
Gebiete des Kunstgewerbe geraume Beit das Schlagwort „deutiche Renaiffance* maß- 
gebend wurde und zu einer Anlehnung an unjerer Väter Werke führte, jo folte in ber 
Srauentradjt bas Gretdjenfojtüm mit dem berühmten Gretchentäfchchen bie Wege weifen. 
Trog der regen Anteilnahme, welche diefe Beitrebungen in den Streifen ber Künftler, 
Künftlerinnen unb Kunftgewerbetreibenden fanden, haben fie lediglich zu einer verhältnis- 
mäßig furgen Cpijode in der Gejchichte ber Mode geführt, denn alsbald traten andere 
Erjcheinungen auf, unter deren Wirkung bie Schwärmerei für die deutliche 66 
und für das Rojtiim diejer glänzenden Beit deutfchen Bürgertums erheblich nachließ. 
Das gleihe Schidjal teilten die verwandten Anftrengungen in den anderen Ländern, 
wiewohl fie von den 18001161 Kreifen gefördert wurden. Vornehmlich gab man fih in 
Rußland und in den norbgermanijden Ländern, Dänemark, Schweden und Norwegen, 
außerordentlihe Mühe, bie bäuerliche Volkstracht mit einigen Änderungen in bem 
Salon einzuführen. Sogar bie Barin verjchmähte e8 nicht, bei großen Feitlichfeiten im 
Gewande einer großruffiihen Bäuerin zu erjcheinen und hiermit den Damen ihres 8 
mit gutem Beijpiel voranzugehen. Man fah fie häufig in dem charafterijtiichen 6۰ 
einem buntbejtidten Rod mit Schulterbändern oder einem fchmalen, nur big über den 
Bujen reichenden Ceifer, einem furgen Oberfleide oder einem pelzverbrämten 75 
bem jogenannten Seelenwärner, und einer diademartigen Ropfbededung, bem mit Trefjen, 
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154 Farijer Mode. — Wachjende Liebe zum Sport. 


auf, prunfvoll aus dem internationalen Zivil hervorleuchtend, während diejes faum über 
den verichnürten Rod Hinausgefommen ift. ` Gewiſſe Beltandteile dieſer nationalen 
Tradjten, wie das deutiche Gretchentäfchchen, bie iriſchen Spigen, ber ungarijde Rod, 
die rujjijde Leinenjtiderei, das griechiſche Jäckchen, die jpanijden Schleier, 1 
übrigens von der Mode jofort aufgenommen und der gejamten Welt zugeführt. Die 
national-foftiimlicjen Bejonderheiten find von 0161611 gewaltigen Modeſtrom 5 
geſchwemmt worden und heute fönnen fie al3 völlig überwunden gelten (Abb. 130—132). 

Nachdem die Wunden, welche der Krieg Frankreich geichlagen Hatte, vernarbt waren, 
redte aud) bie Modelönigin Paris wieder kühn ihr Haupt. Auf neue fanden jid) bie 
Liebhaber und Liebhaberinnen ber franzöfiihen Mode in ber lebensluftigen Hauptitadt 
an der Seine zufammen, um ihr zu 91101061 und ihren Einfluß in der weiten Welt 
verbreiten zu helfen. Lutetia bewies eben ihre alte Anziehungskraft auf die 5 
aller Nationen, insbejondere auf bie Geldfürften Amerifas, von denen viele Paris zu 
ihrer Reſidenz erforen und ihren ungemeffenen Reichtum auf die franzöfiiche Kunit, 
Runftinduftrie und Mode befruchtend regnen ließen. Das Geld ijt ber mächtigite Hebel 
des Luxus, und an ber Kraft bieje8 HebelS hat e3 im Seine-Babel niemals gefehlt. 
Kein Wunder, daß ba die Ateliers der Modekünſtler wieder frild) and Werk gehen und 8 
verlorene Terrain alsbald zurüderobern konnten. Wie ſchwer aud) das Geftändnis fällt: 
bie Bekfeidungsinduftrie der anderen Lander Bolte fid) für ihr Mtaffenfabrifat das Modell 
wieder wie früher vorzug3weije aus Paris, mindeitens für bie Frauentracht. ($8 erwies fid) 
die einheitliche Organiſation ber Parijer Modefünftler als eine fiegende Macht, die 6 
Gefolgſchaft erheijdte, falls man großen Abia auf bem internationalen Marfte gewinnen 
wollte. Wie mweitreichend diejer Einfluß ijt, mag aus einem einzigen Beifpiele hervorgehen. 
Die Induftrie ber Pubfedern, inSbejondere ber Straußenfedern, blüht vornehmlich in Berlin, 
Wien und Paris. Man verfteht c8 in Berlin ausgezeichnet, bie Straußenfedern zu färben 
unb aus mehreren Federn mit magerem Bart durch Abjchaben des Kieles und Zufammen- 
nähen eine einzige Feder mit vollem Bart Herzuftellen. Aber in der Wahl der Mode- 
farben richtet man fid) nach den Vorichriften, bie für jede 501101 das Parifer 45. 
in gedrudten Zirkfularen an jeine Abonnenten erläßt. Das ijt für bie 5761 
von: Paris auf dem Gebiete der Mode bezeichnend. Nichtsdeftoweniger Haben gerade 
bie Deutichen allen Anlaß, in dem Kampfe gegen eine folche Bevormundung nicht nadh- 
zulafien, denn jeder Erfolg ift gleichbedeutend mit materiellem Gewinn. Der Kampf 
mag ſchwer fein, befiken bod) bie Parijer eine anerfennenswerte Gefchidlichkeit, irgend- 
welche auffallende Erjcheinungen im Getriebe ber Welt fofort in Mode umzufegen, aber 
den Seutiden ijt die Zähigfeit gegeben, vermöge deren e3 ihnen ficherlich gelingen wird, 
auch auf biejem Gebiete Erfolge zu erringen. Crfreulicherweije macht fih {chon jebt 
gegenüber bem Parifer Modell eine gemijje Selbjtändigfeit geltend, bie in bem Worte 
„Reformtracht“ ihr jammelndes Feldgeichrei gefunden Hat. 

Nad dem blutigen Waffentanze, ber ben Deutichen bie fang erfehnte Einheit 1 
trat mehr als je die Pflicht an fie heran, bie Wehrhaftigkeit des heranwachſenden 85ء‎ 
zu fteigern. Um das Gewonnene zu firmen und dauernd im Beſitz zu erhalten, galt 
cà, bie phyfifde Kraft der Nation zu ftärfen und Hiermit ber ermatteten Zagesarbeit 
ein wirkjames Gegengewicht zu bieten. „Stählung des Körper“ wurde die Parole nicht 
nur für dad junge männliche, jondern aud) für das meibliche Gejchleht. Wie 868 
in Sparta gewannen die gymnaftijden Übungen an Wertichägung, famen das 7 
und der Sport mehr 018 bisher in Aufnahme und fand bie Abhärtung in allen Kreijen 
begeifterte Aufnahme. Auch in den anderen Ländern fah man bie Notwendigfeit ein, 
ber förperlichen Ausbildung der Jugend vermehrte WAufmerffamfcit zu jdenfen, um 8 
Fundament des Staates zu fichern und einer Verkümmerung der Bevölkerung vorzubeugen. 
England und Schweden waren auf Delen Wege jhon längſt vorangeichritten und boten 
nun mit ihren Bewegungsipielen eine Fülle von Belehrung und Anregung. Kridet, 
Zarın-Tennis, Golf, Fußball, Rudern, Segeln, Schwimmen, Sfilauf, Athletif, Fechten und 
viele andere Zweige be8 Sports bürgerten jid) allenthalben ein und gelangten, gepflegt 7 
zahlreichen Vereinen, zur 180116011 Blüte. Allen voran entwidelte fid) der Radfahrjport, 
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156 Cporttradjt. — $B(uje. — Radfahrer- Koftüme. 


Kleidung. Das Koftiim mußte bequem figen und bie Atmung und jede Bewegung auf 
das leichtejte und bequemfte gejtatten. Um das zu verwirklichen, war c8 notwendig, mit 
manden alten Anfchauungen und Gewohnheiten zu brechen. Ynsbefondere trat an 6 
Damen die 111001062110۴ Forderung heran, wegen ber erweiterten Ausdehnung der 
Zungen und des Bruftforbes dem engen Sorjettpanzer zu entlagen oder ihn zwet- 
entiprechend zu reformieren unb auf ben zweifelhaften Ruhm der engen 96 
zum Wohle ihrer Gefundheit zu verzichten. Bei ber angeftrebten Erfüllung ۳ 
Forderungen gewann auch bie Bluje erhöhte Bedeutung. Sie blieb nicht ۱1111 551 
auf ba8 Promenaden-, Arbeit3- und Sportfoftiim, fondern eroberte fih auch in reiz- 
vollen Prachteremplaren den Salon. 

Eine erheblide Wandlung der Kleidung verlangte vornehmlich bas Radfahren. 
Bei den Herren gelangten an Stelle der fangen Hofe, be8 Rodez, der geftirften 6 
und des Hutes bie Kniehoſe mit Wadenftrümpfen, bie Joppe, das Wollenhemd und 6 
Mühe oder bas Käppi in Aufnahme. Ym Koftüm der radfahrenden Damen war 6 
Wandlung nod) einjchneidender. Anfänglich begnügte man fih in Europa mit dem ۰ 
genannten Rocfoftiim, das mit ber bisherigen Tracht faft übereinftimmte und mithin 
am wenigiten auffiel. Aber bem geftellten Anforderungen ent}prach e3 nur in bejcheidenem 
Maße — e3 ermüdete, weil fang und {chwer, bie Fahrerin jdon nah furger Seit und 
verwidelte jid), wenn fie eilig abjprang, nur zu oft in recht gefahrbringender Weife mit 
ber Maſchine. Man jchuf daher bem geteilten Rod, den divided skirt der Engländerinnen, 
welcher der Fahrerin gejtattet, ein Herrenrad zu bemuben, nad) Männerart aufzufteigen 
und völlig gefahrlos abgujpringen. Nicht Türzer als ein Promenadenfleid und erheblich 
leichter aí8 ein gewöhnliches Koſtüm, macht ber divided skirt ben Eindrud des Der, 
gebrachten und mithin unauffälligen Kleides. Zu biejer ebenjo hübſchen und fleidjamen, 
wie praftijden Erfindung trat alsbald mod) eine andere, das aus Rod und Hofe zu- 
jammengeftellte Rombinationsfoftiim. (8 nimmt jid) im ber Vorderanficht wie ein ge- 
wöhnlicher Rod und in ber Riidanficht auf bem Rade wie ein geteilter 9tod aus. 
Manchen Damen genügten aber auch ber divided skirt und das Rombinationsfoftiim 6 
nidt — fie legten fura entichloffen die in Amerika ſchon längſt gebräuchlichen Bloomers, 
die weiten Pumphojen, an, bie guerft die Radfahrerin Miß Bloomer in Aufnahme 
gebracht Batte. Vornehmlich hat fid) für bie Bloomers bie Parifer Damentvelt begeiftert, 
während jid) bie deutſche zurüdhaltender verhielt und auch jet ihre Abneigung gegen 
fie noch nicht überwunden hat. 

Es fonnte niht ausbleiben, daß bie Sporttracht den 92۴11008 gab, auch bie bürger- 
lihe Tracht mehr als bisher auf ihren Hygienijden Wert zu prüfen. Die Mediziner 
wußten nicht viel bes Guten von ihr zu jagen. Sie tadelten inàbelonbere Schnitt und 
Stoff, denn fie feien mett jo beichaffen, daß bie freie Bewegung gehindert, bie Atmung 
erichwert unb bie Hautausdünftungen be8 Körpers zurüdgehalten würden. Guftav Yager 
in Stuttgart ging fogar jo weit, eine neue Normalfleidung als Geſundheitsſchutz vor- 
zufchreiben, und zwar ausſchließlich in Wolle, da diefe am beiten imjtanbe fei, bic Haut- 
ausdünftungen aufzufaugen und Den Körper fühl zu erhalten. In ſehr nachdrücklicher 
Weiſe richtete fih der Anſturm der Ärzte gegen das Korſett, das in feinen nachteiligen 
olgen auf Herz, Lunge und Unterleibsorgane gebührend an ben Pranger geftellt wurde. 
Man wies aud) darauf Hin, daß burd) dad ftarfe Einjchnüren die Taille mit der Beit 
eine erhebliche Mißbildung erleide. Überhaupt laffe der moderne weibliche Körper infolge 
ber ungzwedmäßigen Tradt, bie mit Drud und Bug fait ausichließlih auf Taille unb 
Hüften wirfe, im Gegenjape zu dem ebenmäßig gebildeten ber antiken Welt bereits eine 
erhebliche Berfümmerung erfennen, ber zu fteuern unbedingt notwendig ericheine. Hiermit 
wurde das fiinftlerifche Gebiet berührt, unter deffen Vertretern monde nicht ۵0ز‎ ۰ 
ihrem Groll gegen die moderne Tracht Ausdrud zu geben. 

Die gewaltige Tätigkeit, bie auf bem Gebiete der Monumentalffulptur feit bent 
deutjch-franzöfiichen Kriege entfaltet wurde, hatte bie Aufmerkſamkeit der Riinftler mehr 
wie je auf bie Koftümfrage gerichtet. Es galt, den großen Kaifer, feine Paladine und 
alle diejenigen, bie mit den Waffen Des Geiftes für die Wiedergeburt und die Größe 
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die zeitgenöffiiche Tracht, während fo manger fchönheitsdurftige Bildhauer gerade diefe 
Forderung اہ‎ ein fehr erjchwerendes Moment für eine glüdliche Löſung der geftellten 
Aufgaben anjah und am Tiebiten feiner Vorliebe für eine ideale Tracht gefolgt wäre. 

Ym Grunde genommen Bat der alte Streit um ideales oder realiftiiches 7 
feinen Zweck. Es kommt überall auf das Wer und Wie an und auf die dadurch er- 
zielte unmittelbare Wirkung — ein Gebanfe, den ۱001 Eggers au8gelprodjen und dem 
Nietichel in anderer Form Ausdrud gegeben hat, wenn er jagt: „Ach meine, man 1 
den erjten Eindrud auf fid) wirken laffen. Durch Neflerion und Wbftraftion fann man 
das Blaue vom Himmel herunter alg unpajjenb erkennen.” Statt jid) in unfrudtbaren 
Diskuffionen zu ergeben, juchen denn auch die modernen Riinjtler ihr Heil bezüglich 8 
Koftüms in einer anderen Richtung: fie haben fih, durchdrungen von ber richtigen Auf- 
faffung, daß bie Kunft im engen Sujammenfange mit dem Leben ber Beit bleiben mup, 
den Beitrebungen ber Arzte für eine Reform der modernen Tracht angeichloffen, indem 
fie diefe nach Möglichkeit von der Willfür widerfinniger Modelaunen zu befreien und 
fünftlerifch-wirkjamer zu geftalten juchen. Alle die kritiſchen Unterjuchungen und Spig- 
findigfeiten über ideales und realiftifches Koſtüm werden eben überflüffig, wenn bie zeit- 
genöffiihe Tracht jo beichaffen ijt, daß fie ber Künjtler ohne Beleidigung feines 71 
Gmpfinben8 bei feinen Schöpfungen anzuwenden vermag. Se tiefer alfo die Reform in 
das Volf einbringt und fih in ihm ansbreitet, um jo beffer für bie Kunft, ba diefe 
dann auf bie erborgte Tracht der Antike verzichten und auh im Kojtümlichen ber 
Eigenart ber Seit vollfommen gerecht werden Tann. 

Die Verfechter ber Reformtracht haben ihr AugenmerE zunächſt im befonderen 6 
dem Frauenfoftiim zugewandt. Sie verwerfen aus Hygienijchen unb ajthetijden Gründen 
dag $torjett und bie enge Schnürung, fie wollen die Hüften von der brüdenben und 
darum gefährlichen Laft ber Röde nach Möglichfeit befreien, fie find der richtigen Anficht, 
daß die Schultern für folche Laft geeigneter al3 die Hüften find, fie laffen ba8 Gewand 
von den Schultern an zwanglos den Körper derart umgeben, daß fid) trog aller um- 
Düllenber Falten die natürliche Gliederung der Geftalt erfennen läßt, — furg, fie 7 
zum Wusdrud zu bringen, .dvaß fid) das Gewand der Figur der Trägerin unterzuordnen 
und ihren Bewegungen zu folgen habe. Wie die Gefchichte der Tracht lehrt, war die ۶۴ 
Ausprägung der Taille, bie feit dem Beginn. des fechzehnten Jahrhunderts mehr und 
mehr das deal ber Damen gebildet und durch die Trennung des Rodes vom Leibchen 
eine twejentliche Begünftigung erfahren Hatte, {gon zur Beit der franzöſiſchen Revolution 
und des Empire als eine Ungehörigfeit empfunden worden, bie man nad) Kräften aug- 
zumerzen ۱1016 Auch damals wurden Leibchen und Rod aus einem Stüd gejchnitten, 
die Laft des Kleides auf bie Schultern übertragen, bie Schnürung in der Taille auf- 
gehoben und das Kleid hoch unter dem Bufen gegürtet. Es mar im mejentlichen eine 
Riidfehr zu dem Prinzip der Tracht, das in ber Antife gegolten und nod) in der Beit 
ber Präraffaeliten feine Spuren zurüdgelaffen Hatte. Und fo bedt fid) aud) bie moderne 
Reformtracht bis zu einem gewiffen Grade mit jener des Empire und be8 Quattrocento, 
inàbejonbere mit ben Frauenfoftiimen auf den Bildern Botticellis, ber in bem Kleide 
jeiner bezaubernd fchönen Frühlingsgöttin ungefähr den Typus markiert hat, der an- 
guftreben ift. Die Schwächen ber Empiretradht, bie im der hohen Gürtung unter bem 
Bufen und in der Bevorzugung allzu dünner Stoffe beftehen, werden natürlich heute ver- 
mieden. Es genügt, daß bie ſcharfe Ausprägung der Taille hinwegfallt und bie Stoffe 
von einer Beichaffenheit find, die einen gefälligen Faltenfluß zuläßt und unjerem Klima 
angemefjen ift. Die moderne Weberei ijt im Gegenfage zu jener des Empire in ber 
glüdlichen Lage, Gewebe liefern zu können, die bei aller Feinheit genügenden Schuß 
gegen die raube Witterung des Herbites und des Winters bieten. Ebenſo vermag fie 
ohne große Mühe dem Bedürfnis nach Heingemufterten Stoffen in reidjiter Weile ent- 
gegenzufommen, denn folche werden, falls nicht glatte den Vorzug erhalten folen, vor- 
1160101110 in Anwendung tommen > 1 

Es liegt auf der Hand, daß bie Neformtradht in ihrem gegenwärtigen Zuftande 
zur gefälligften Wirkung nur bei hohen, fchlanfen Gejtalten gelangt, und daß fie ihren 
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vollfommenften Ausdrud in bem mit einer Schleppe verfehenen Feitkleide findet. Bei ibm 
vermag ber reiche Faltenflug, mag nun bie Trägerin des Gemwandes fih in Ruhe oder 
Bewegung befinden, fein Spiel in reigpolljter, malerifchiter Weile zu treiben. Auch 
Das Haus- und (mpfangéfíeib wird diefes Vorzuges bis zu einem gewiffen Grade teil- 
Daftig fein, während jid) das häusliche Arbeitsfleid und das Straßenkleid, weil fie fußfrei 
zu halten find, erheblich jchlichter ausnehmen werden. Auch ihnen bie Schleppe zu- 
zubilligen, geht aus äfthetifchen und Hygienifchen Gründen nicht an, und alle Reform- 
fojtüme, bei denen 016168 Gebot um des lieben Faltenfluffes willen nicht beachtet ijt, 
find verfehlt und als unpraftijd) zu verwerfen. 

Ein wejentlides Moment bei jedem Koftüm bildet die Farbe. Yn diefer Beziehung 
hat die Reform ebenfalls fráftig einzujegen. Wbgejehen von ber Sybeenajjosiation, welche 
zur Wahl gemijjer Farben treibt, um Trauer, Freude, Jugend, Ernft und Würde aus- 
zudrüden, find von beftimmendem Einfluß bie jedesmalige Beitimmung be8 Kleides und 
das Äußere des Menfchen, als Wuchs, Haltung, Farbe Des Gefichts und des 7 
Dag bie Straßentoilette, bie dem Staub, Regen und fonjtigen Fährniffen in hohem 
Grade ausgejebt ijt, nicht bie glänzende Farbenpracht einer Gefellichaftstoilette zeigen 
darf, ift ebenjo begreifbar wie da3 Gebot, daß die Wintertoilette nicht den heiteren, 
duftigen Charakter ber Frühjahrs- und Sommertoilette tragen darf. Beitimmend in 
bielen Fallen ijf vornehmlid) das Nüblichkeitsprinzip. 

Die Farben nun jo zu wählen, daß fie eben|o wie ber Stoff und der Schnitt bes 
Gewandes zum Äußeren des Menschen paffen, ihn verjchönern und fogar Fehler 7 
Geftalt verdeden helfen, ijt nicht leicht (Abb. 133 u. 134). Gewiffe Senntnijje ber 
Varbenphyfiologie find unbedingt für diefen Zweck erforderlid. Wie oft wird aber 
nicht dagegen gefehlt. Es lût fih Hundertmal beobachten, daß forpulente Damen mit 
einer 061011161 9eibenjdjaft bie rote Farbe in ihrer Toilette bevorzugen. Und bod) er- 
Icheint ihre Korpulenz gerade in ber roten Farbe noch auffallender und erheblicher. 8 
gibt eben vorjpringende und zurüdipringende Farben, und zu den voripringenden gehören 
Orange, Gelb und Rot. Diefes Rot rüdt nahe an das Auge Heran oder, wie ber 
Volksmund treffend zu jagen pflegt, „es fticht ins Auge“. Ein rotes Kleid macht jede 
Trägerin umfangreicher, weil eben Rot vor bie Fläche boripringt. Das gleiche gilt von 
Orange und Gelb. Kleider in joldhen Farben werden daher nur Hagere und flante 
Perfonen mit Vorliebe tragen können. Für forpulente Geftalten find nur geeignet Kleider 
in zurüdtretenden Farben, alfo vornehmlich bie verjchiedenen Arten deg Blau. Dem ` 
Auge erjcheinen diefe Farben entfernter, und bie Folge ijt, daß bie mit blauen Kleidern 
verjehenen forpulenten Damen erheblich Schlanker ausjehen. Auch bei den Kombinationen 
in der Toilette ijt diefer Unterjchied der Farben bezüglich des Vorfpringens und Zurüd- 
treten3 febr zu berüdlichtigen. Wird beijpielsweile das voripringende Rot mit bem 
zurüdtretenden Blau zujammengebradht, fo wird in der Regel eine recht bedenflide 
Disharmonie erzielt. Dasjelbe ijt ber Fal, wenn Orange oder Gelb mit Blau ver- 
bunden werden. Hier ijt alfo VBorficht im hohen Maße geboten. Bei Grün und Violett 
ijt das Verhalten des Vorjpringens ober Zurücdtretens 09۱001116110: Grün ijt vorjpringend 
gegen Blau, vornehmlich gegen Ultramarin, aber auriüdtretenb gegen Rot, Orange und 
Gelb; Violett verhält fid) ziemlich neutral. Bei ber Mufterung ber Kleiderſtoffe jene 
Gegenjáge zwiſchen poripringenben und zurüdtretenden Farben zu mildern, wird wejent- 
fid) erleichtert, wenn bem Mufterzeichner die bezüglichen Eigenjchaften ber darben befannt 
find. Sie ganz aufzuheben, liegt gar feine Veranlafjung vor; denn gerade in biejem 
Gegenſätzlichen liegt nicht zum geringjten ber Zauber, den die Sprache ber ornamentalen 
Symbole auf ung ausübt. 

Bum Teint und zum Haar bie pafjenden Farben zu mählen, wird vornehmlich 
Sache des perjönlichen Taftes fein. An feinen farbigen Varianten find beide fo reich, 
daß fid) wirklich beadhtenswerte Winte für die Wahl geeigneter Farbe in der 6 
faum geben laffen. Durch ftarten Gegenjag wirft zum blaffen Geſicht vorzüglich eine 
ſchwarze, zum ſchwarzen Haar eine helle und zum blonden Haar eine dunkle oder 
ſehr helle Kleidung. Überhaupt iſt feſtzuhalten, daß das Gegenſätzliche eine große Rolle 
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jpielt und e8 im twefentlicjen darauf anfommt, Geficht und Haar gegen die Farbe ber 
Toilette zu markieren. Wenn die Südländerinnen zu ihrem braunen Teint und (0 1۴ 
Haar meijt feurige Farben wählen, jo liegt der Grund in der zutreffenden ۱۲ 
von der vorteilhaften Wirkung, die aus joldem Gegenfage entjtebt. Und mwenn 6 
Deutiche mit ihrem hellen Teint und den meijt blonden Haaren fid) gegen feurige 7 
etwas zurüdhaltender verhält, jo mag ihr aus bieler richtigen Erfenntnis deffen, 8 
not tut, fein Vorwurf gemacht werden. Das allerdings läßt fich nicht leugnen, daß 
fie in ihrer Vorliebe für bie gebrochenen, milden, oft nicht3jagenden Töne zu weit geht 
unb von ihr fogar beim Sommerkoftüm nicht abläßt. Mehr ausgeiprochene Farben 
finnten bejonders allen jenen Damen nichts ſchaden, bie 011111 Haar befigen. 

Über die Sarbenfombinationen in der Toilette felbft laffen fid) gleichfalls recht 
beachtenSwerte Winke erteilen. Cine Bujammenftellung von zwei oder von drei Farben, 
bietet einen großen Reichtum von Verbindungen, die bei richtiger Wahl von trefflicher 
Wirkung fein können. Go wirken jene Verbindungen des Orange, insbefondere bie 
dunklen Töne bieler Farbe, mit Grün, Violett ober Ultramarin ausgezeichnet. Nicht 
minder wirkungsvoll ijt Meergrün in mäßiger Verbindung mit Scharlachrot ober Binnober. 
Ein meergriines Kleid, bem feine Streifen von Scharlachrot aufgelept find, wird fid) 
immer lebhaft und farbenfroh ausnehmen. Ebenjo ijt bie Verbindung von Grün mit 
Violett, Ranariengelb mit Purpur oder Karmefinrot, Rot mit Gold oder Weiß und 
Weiß mit Gelb zu empfehlen. Für bie Zufammenftellung von drei Farben fommen in 
Betracht: Rot, Blau und Gelb, SBurpurrot, Rornblumenblau und Gelb, Rot, 7 
und Gelb, jowie Orange, Grün und Violett. Innerhalb biejer Verbindungen 7 
fid, fofern man verjteht die Farben in angemefjener Ausdehnung zueinander zu [eper, 
bie ſchönſten Grgebnijje zum Vorteil der Trägerin des Koſtüms erzielen. 

Sm übrigen ijt eð möglich, bie Farbengebung nach den veridjiebenjten Prinzipien 
vorzunehmen: man fann nur eine Farbe in verfchiedenen Tönen und in 71 
Schattierungen anwenden, fann den Ton einer bejtimmten Farbe über die ganze Toilette 
ausbreiten oder fann, nach dem entgegengefegten Prinzip verfahrend, durch Vereinigung 
vieler Farben den Ginbrud 060167 Buntheit erzielen. Immer wird das Refultat, ۷ 
man richtig verfahren ijt, Darmonijd) und ruhig fein. Wie fogar bei dem Prinzip ber 
Buntfarbigfeit eine feine Harmonie erreicht wird, Lehren ja am beiten die indischen ۶6 
mit ihren zahllojen verjdiedenen Farbentupfen: zujammengefältelt getragen, wirken fie 
fo ruhig und gleichmäßig, daß uns ihre außerordentliche Buntfarbigfeit gar nicht recht 
zum Bewußtfein fommt, nod) viel weniger unangenehm von unà empfunden wird. 

Eine Reform der Tract hat ihren Kreis, wie fid) für ben aufmerfjamen Beobachter 
erkennen läßt, jehr weit auszudehnen, wenn etwas Rechtes entftehen fol. Um jo mehr 
ijt den Bejtrebungen der Vorkämpfer der Reformtradt mit Teilnahme zu folgen und 
fräftige linter[titgung zu gewähren. Allerdings ift bie Bewegung vorläufig noch zu 
jung, als daß fih ihr bereits große Ergebniffe nachrühmen lieben. Sie Dot {i4 
aud) bisher vorzugsmweile auf bie Tracht der Frauen, Hingegen weniger auf bie ber 
Männer erjtredt, obwohl diefe ebenjo reformbedürftig wie jene ift. Wenn ber Frad 
und bie Angftröhre „Zylinder“ völlig verjchwinden und bie Ichlauchartigen nien in 
einer Weife reformiert würden, daß fih das woblgeformte Bein beffer 7 
machte, und wenn bie fteiffeinerne Wäfche mit bem brettartigen Brufteinfahe, bem 8 
zu den Ohren reichenden Stebfragen und den langen Manjchetten cine Verbeſſerung 
erfahren würde, jo finnte man fih einer foldjen Reform freuen. Auch etwas mehr 
garbe im Herrenfoftüm ift ein Wunsch, ber fih nicht unterdrüden läßt, wenn aud) 
des Guten in biejer Beziehung nicht zu viel gefchehen darf. Und fo gibt e3 ber 
Wünſche eine große Menge. Zu ihrer Befriedigung fünnte e8 nichts faden, eine ۰ 
[eife bei dem Orient zu madjen, denn an Bequemlichkeit und Wirkung läßt bie Tracht 
der orientalijden Herren und Damen alle anderen Trachten weit Hinter fih. Nicht nur 
Weit, jondern aud) Ojtafien verdient in foftümlicher Beziehung Beachtung, , 6 
Iapan, wo der offene 9[rme(rod „Kimono“, der weder durch Knöpfe noch burd) Schnüre, 
fonbern nur durch den Handbreiten Gürtel „Obi“ zufammengehalten wird, für bie 

Buß, Das Koftüm. 11 
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Männer ein ebenfo vorzügliches Kleidungsftüd mie ber weitfaltige Ofaidori für die Frauen 
bildet. Die Ärmel am Kimono find jo praftifch und dabei fo maleriſch⸗ wirkſam, daß 
ſie geradezu muſtergültig ſind. Sie ſind ſehr weit und beſitzen nicht wie unſere Ürmel 
eine röhrenförmige Offnung zum Surdjteden der Hand, fondern feitlich einen Schlig, 
während fie an ihrem unteren Ende ganz oder zur Hälfte zugenäht find. Auf diefe 
Weile werden Säde, bie fogenannten „QTamoto“, gebildet, welche bie Stelle von Taſchen 
vertreten, durch Einziehen bed Armes den Händen im Winter Schuß gewähren und zum 
87 des aus Papier gefertigten Schnupftuches dienen. Ähnliche Ärmel, oft 
wie bie Flügel eines Schmetterling 0121606119, tragen am Dfaidori bie Frauen, und 
zwar wiſſen fie mit ihnen bejten3 au fofettierem, wie denn auch in der mimischen Kunft 
Japang ben Wrmeln eine ſehr bedeutfame Rolle zufält. Das Beftreben der Japaner, 
ihre alte und bequeme Tracht zugunften der abendländiichen aufzugeben, ijt im höchften 
Grade beflagenswert. (igentiimíid), daß der praftijdje und 8110611106 Wert diefer Tracht 
in ber Fremde beffer al3 in ihrer Heimat gewürdigt wird. Vieleicht, daß fie ber 
Japaner wieder höher fchäßt, wenn er fieht, wie man in Europa bemüht ijt, das Gute, 
an dem fie fo reich ijt, fid) dauernd nubbar zu maden. Wir haben ung an der friichen 
Duelle der 111 und des Kunftgewerbes des Mikadoreiches erquidt, warum follte nicht 
aud) feine Tract ung einen erfrifdenden Strahl jpenden? Mande 9teformfojtüme, bie 
bereits in freier Unlehnung an das japanijde Frauenfoftiim geichaffen wurden, haben 
zur Genüge bemiejen, wie fruchtbar bie 0101101110061 Anregungen fein können. — 

Es find gewaltige Kräfte gewefen, welche auf bie Entwidlung der Tracht im neun- 
zehnten Jahrhundert eingemirft Haben: die Eifenbahnen und Mafchinen, das 7۰ 
fabrifat, ber Weltverfehr, der Welthandel, bie Weltausftellungen und die Weltpolitik. 
Bor den verbefjerten Spinnmalchinen und Webftühlen, den Näh- und Stidmajdinen, 
den Häfel- und Spigenmafdinen, den großartigen Leiftungen der Farbenchemie, dem 
Chrom, Ultramarin und der Menge ber Wnilinfarben, der Fülle neuer Materialien und 
vor dem Syſtem einer Arbeitsteilung, deren Phajen wie bie Rader einer 6 
ineinandergreifen, wandelte fid) im gewiffen Sinne die Welt. Wie hätte ba die Tracht 
unbeeinflußt bleiben können? Alle zivilifierten Lander Hatten an jenen Errungenschaften 
Anteil, und unter ihrer Einwirkung mußten aud die foftiimliden Verfchiedenheiten, 6 
fih in nationalen Bejonderheiten gründen, bid zu einem getviffen Grade jchwinden, 
e3 fei denn, daß ihre Berechtigung aus Boden und Klima herſtammte. Go wurde 
allen Landesgrenzen zum Trog dem Koſtüm des neunzehnten Jahrhunderts ein gemein- 
james Gepräge eigentiimlid), bas allerbing8 weniger an bie 11111, aber um jo mehr 
an bie Großtaten ber Tenit, an bie Unermüdlichfeit der Arbeit und an ben Welt- 
verfehr gemahnt. Diejed gemeinjame Gepräge ijt um fo flärfer geworden, als 8 
Seal der Freiheit, bas den Völkern voranleuchtet, den alten Unterjchied in der Tracht 
ber verjchiedenen Stände bis auf bie Uniform vollfommen überwunden Dat: wer bie 
erforderlichen Mittel befigt, Tonn fid) heute leiden, wie er will, ganz gleich, ob er bem 
Bürgertum oder dem Adel, ber Stadt oder dem Lande angehört, ob er Herr oder Knecht 
ift. Und in biejer Gíeidjartigfeit fteht das WUrbeitstleid, das eigentliche Ehrenkleid 8 
neunzehnten Jahrhunderts, an der 46 

Sn ber raft das Schöne in Verbindung mit den Anforderungen der Hygiene 
idürfer ala bisher zu entwideln, wird die Aufgabe der folgenden Zeit fein. Ya, 38 
ijt {hin? So relativ ijt der Begriff des Schönen, jo undefinierbar fein Wejen, fo 
unbejtimmt feine Erjcheinung, daß eine Antwort auf diefe Frage unmöglich ijt. Se 
größer ber Riinftler, um fo mehr hat er diefe menjchliche Beſchränktheit erkannt und 
über ſie geklagt. „Ich bin ein armer Mann und von geringer Kraft, wo ich mich 
in der Kunſt, die mir Gott verliehen hat, abmühe,“ ſchreibt Michelangelo an Niccolo 
Martei. Whnlid) gibt Rubens feiner Empfindung über das Unzulängliche menſchlichen 
Können Ausdrud. Und viele andere Männer, bie ein arbeitiames Leben der 716 
geweiht, haben in gleicher Weile ihre menfchliche Schwachheit gejtanden. Gleichwohl 
reden wir jeden Tag vom Schönen, ala ob e3 etwas durchaus Belanntes und Vertrautes 
jei und feine Darftellung allein von bem perfönlichen Wollen des einzelnen Menjden 
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abhänge. Die meijten empfinden e8 fogar als ſchwere Beleidigung, wenn ihnen bie 
Kenntnis be8 Schönen ober mit anderen Worten ber gute Gejchmad abgeiprodjen wird. 
„So wie fid) jefbjt nicht leicht ein Mädchen für 06816060 Hält,” ſagt Windelmann 
treffend, „jo verlangt ein jeder ba8 Schöne zu tennen. ©3 ijt nicht? empfindlicher 8 
jemanden den guten Gejdmad, der in einem andern Wort eben diefe Fähigkeit 
bedeutet, abjpredjen wollen; man befennt fich jelbjt eher mangelhaft in allen Arten von 
Senntnijjem, al daß man den Vorwurf Höre, zur Kenntnis des Schönen unfähig zu 
fein.“ Uber von ber Empfänglichkeit für Schönes bis zum Erkennen ijt noch ein weiter 
Schritt. Dieſes Erfennen bid zu einem gewiffen Grade ift nur möglich durch Erziehung 
und Unterricht. Möge daher bie Pädagogik im zwanzigften Jahrhundert mehr als bisher 
auf da Afthetilche mit feinem veredelnden Einfluß Wert legen und die herrliche Mahnung 
Schinkels verwirklichen Helfen: „Der Menſch bilde fih in allem fchön!” Das junge 
Geichleht, das dann herangewachſen ijt, wird Praftifches und Schönes in der 1 
Darmonijd) zu verbinden wifjen und bem Incroyable, Merveilleur, Ruffian und Giger! 
feine Nachfolger jchaffen. Auf 016168 junge Gejchleht wird man größere Hoffnungen 
zu leben Haben al3 auf bie jegigen Vorkämpfer ber Reformtracht, wenngleich aud fie 
wegen ihrer eifrigen und überzeugungstreuen Beftrebungen, ein finngemäßes Wollen an 
Stelle der Launenhaftigkeit unb SBillfür der Mode zu jeben, aufrichtige Anerkennung 
und jede nur mögliche Förderung verdienen. 
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